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Ist Wörgl bei einem 
erneuten Hochwasser sicher?

Mehr dazu auf Seite 5
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Am 11.04. dieses Jahres waren Sie eingeladen, 
über den Erhalt oder die Schließung der Wör-
gler Wasserwelt abzustimmen. Etwas mehr 
als ein Viertel der wahlberechtigten Personen 
(27,11 %) hat dies auch tatsächlich getan. 
Selbstverständlich war zu erwarten, dass die Be-
fürworter der Erhaltung  alle Kräfte mobilisieren 
würden, um ein deutliches Ergebnis  in ihrem 
Sinn zu erreichen und ungeachtet der Kosten 
eine Sanierung und die Erhaltung des Bades zu 
forcieren. 

Umso erstaunlicher ist für mich, dass von den 
abgegebenen Stimmen nur etwas mehr als 
zwei Drittel den Erhalt des Bades und die damit 
verbundenen Kosten befürworteten und sich 
fast ein Drittel der Befragten gegen die Erhal-
tung (und die damit verbundene Belastung für 
Wörgl) aussprachen.

Nicht einmal ein Fünftel aller Stimmberechtig-
ten bekannte sich zu dem Wagnis, die Stadt auf 
weitere 15 bis 20 Jahre erneut für die Wasser-
welt erheblich zu verschulden. 

Als selbstverständlich wurde angesehen, dass 
die Menschen in Wörgl anstandslos die alleini-
gen Kosten für Erhaltung und Betrieb trugen. 
Trotz mehrmaliger Rücksprache mit Landesrat 
Geisler wurden keine Signale seitens des Landes 
Tirol gesetzt, dieses mittlerweile als unabding-
bar notwendig eingestufte Bad für die Region 
zu erhalten. Nun scheinen sich alle zu über-
schlagen, vor allem auch Fraktionen im Land-
tag, in den Beteuerungen, dass ein (das!?) Re-
gionalbad für die Gemeinden und Vereine zur 
Verfügung stehen müsse. 

Ja, sehr geehrte Damen und Herren, ich teile die 
Ansicht sehr wohl, dass die Region ein Hallen-
bad braucht, dass durchaus auch ein Sportbe-
cken angebracht ist, damit Kinder schwimmen 
lernen und ältere Menschen durch Schwimmen 
allfällige Beschwerden lindern können. Durch-
aus könnte dieses Bad auch in Wörgl stehen. 
Wörgl liegt zentral und hat gute Verkehrsan-

bindungen. Unbestritten ist, dass eine Stadt 
wie Wörgl ein Bad braucht und unbestritten ist 
auch, dass sich Wörgl selbstverständlich nach 
Maßgabe an Errichtung und Erhalt eines Regio-
nalbades in Wörgl beteiligen würde. 

Nichts in der Welt aber wird mich überzeugen, 
dass für etwa 27 % der Wörglerinnen und 
Wörgler, die das Bad besuchen (Besuchersta-
tistik 2019), die Stadt 100 % der Kosten tra-
gen muss. Denn bei all den Diskussionen und 
Emotionen bleibt   e i n e   Tatsache weithin 
unbeachtet, es geht   n i c h t   in erster Linie 
ums WAVE, sondern um die finanzielle Zukunft 
der Stadt und die Finanzierbarkeit zukünftiger  
Maßnahmen und Projekte (Kinderkrippe, Kin-
dergarten, Schulausbau, Hochwasserschutz, 
…). Die Kolleg*innen des ÖVP- Konglomerats  
und der Grünen, denen es offenbar lediglich 
um das Einsammeln von politischem Kleingeld 
geht, scheinen dies vergessen zu haben.

Zu hinterfragen ist auch, ob es sinnvoll ist,
d i e s e s   Bad noch zu sanieren. Gravierende 
Baumängel von Beginn an, Verwendung unge-
eigneter Materialien, abgenutzte, verschlissene, 
veraltete technische Bauteile, Verschleiß infolge 
Alterung! Sollte tatsächlich ein Regionalbad 
in Wörgl ernsthaft diskutiert werden, so wird 
wohl ein Neubau das einzig Sinnvolle sein.

Sollte der aufrichtige Wunsch seitens des Lan-
des und der Umlandgemeinden bestehen, ein 
Regionalbad mit Sport- und Schwimmzentrum 
in Wörgl zu errichten, werde ich mich selbst-
verständlich Gesprächen nicht verschließen. Al-
lerdings darf es dann nicht bei vagen Absichts-
erklärungen und schalen Lippenbekenntnissen 
bleiben. Vor allem wird es sicher nicht so sein, 
dass Wörgl den Löwenanteil der Finanzierung 
übernimmt. Bisher konnte ich allerdings nicht 
viel Ernsthaftigkeit in den Bemühungen des 
Landes Tirol erkennen, uns zu unterstützen.

Mir wurde auch verschiedentlich vorgeworfen, 
ich hätte eine unerfüllbare Forderung gestellt, 

mit jenen 70 % Wahlbeteiligung, die ich ver-
langte. Teilweise erstaunliche Rechenbeispiele 
wurden bemüht, warum dies vollkommen un-
gerechtfertigt gewesen sei. Allerdings wären 
die enormen Sanierungskosten für das Bad nur 
zu rechtfertigen, wenn die Menschen in Wörgl 
so sehr für ihr Bad brennen, dass mindestens 35 
% aller Stimmberechtigten (50 % der geforder-
ten Wahlbeteiligung) für eine Weiterführung 
votiert hätten.

Sehr geehrte Damen und Herren, mit der 
Schließung des WAVEs geht eine Ära zu Ende. 
Ich bin jedoch überzeugt, es werden sich neue 
Möglichkeiten auftun. Eine davon ist die Errich-
tung eines Freibads für die Wörglerinnen und 
Wörgler.
Bleiben Sie gesund!

Ihre Bürgermeisterin 
Hedi Wechner
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser

Aufgrund der fortschreitenden Ereignisse im Zusammenhang mit dem Corona Virus

bittet die Redaktion sämtliche in dieser Ausgabe des Stadtmagazins angeführten 

Veranstaltungstermine unter Vorbehalt zu betrachten.

Nähere Infos unter: www.stadtmarketing.woergl.at oder www.woergl.at

Auch bittet die Stadtgemeinde Wörgl, sich laufend auf der Homepage der Stadtgemeinde Wörgl unter www.woergl.at 
zu informieren!

Für die Stadtgemeinde Wörgl: BGMin Hedi Wechner
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Hat der gute alte Hofladen ausgedient?

Wörgler Stadtfest abgesagt

Diese Frage kann einfach und schnell be-
antwortet werden. Mitnichten! Ganz 

im Gegenteil. Weil regionale Produkte mehr 
und mehr boomen und die Kunden ver-
mehrt dazu bereit sind, für Qualität aus der 
Region auch ein bisschen mehr auszugeben, 

und weil es für viele Bauern- und Landwirte 
mittlerweile einen großen Teil des Einkom-
mens ausmacht.

AUCH ZAHLEN, DATEN UND FAKTEN BE-
WEISEN DIESEN TREND
So sind rund 4.000 Betriebe - also rund 1/3 - 
in Tirol als Direktvermarkter aktiv.  Ca. 1.500 
davon tun das regelmäßig. Für diese hat die 
Direktvermarktung mittlerweile eine große 
wirtschaftliche Bedeutung, erwirtschaften sie 
doch 50% und mehr ihres Einkommens über 
die Direktvermarktung.

PRODUKTVIELFALT IST UNGLAUBLICH 
GROSS
Kurz: Sie reicht vom Apfel bis zum Ziegenkäse. 
Es gibt viele Spezialisten mit nur einem oder 
wenigen Produkten aber auch ebenso viele, 
die mehrere Produkte oder mehrere Produkt-
gruppen anbieten. Angeführt wird die Hitliste 
der Direktvermarktungsprodukte in Tirol na-
türlich von Fleisch und Fleischprodukten, Milch 
und Milchprodukte, Edelbränden, Eier, Gemü-
se sowie Obst und Obstprodukte. Natürlich 
finden sich auch jede Menge Spezialitäten und 
Innovationen unter den Lebensmitteln. Denn 
die Szene ist mittlerweile bunt und kreativ.

AUCH VIELFALT AN VERTRIEBSWEGEN 
HAT IN DEN LETZTEN JAHREN DEUTLICH 
ZUGENOMMEN
Spitzenreiter ist nach wie vor mit Abstand 
der Ab-Hofverkauf, den gut 80% der Ti-
roler Direktvermarkter nutzen. Ob im pro-
fessionellen Hofladen, einem Selbstbedie-
nungsladen, mit Automaten oder einfach 
über einen Kühlschrank am Rande der Stra-
ße. Es gibt viele tolle Beispiele. Rund 30 bis 
40% der Direktvermarkter liefern auch an 
die Gastronomie, stellen ihre Lebensmittel 
direkt dem Konsumenten zu oder verkau-
fen über Bauernmärkte und Bauernläden. 
Weniger als 20% nutzen Absatzwege über 
den Lebensmittelhandel, beliefern Großkü-
chen, bieten Buffets an, beteiligen sich an 
Zustellservices und Abo-Services wie Bio-
Kiste, Bauernkiste, Gemüsekiste, Käsekiste 
etc. oder an Food Coops. 

Der Verkauf über Onlineshops und diverse 
Verbände runden die Vielzahl an Absatzka-
nälen ab.

Seitens des Stadtmagazins wollen wir in 
den nächsten Ausgaben einige Hofläden in 
Wörgl vorstellen.

Auch 2021 wird das Wörgler Stadtfest nicht stattfinden. Zu 
unklar sind derzeit noch die zu erwartenden zukünftigen 

Vorgaben seitens der Bunderegierung im Rahmen der Eindäm-
mung der Covid-19 Pandemie.

Für Stadtfestobmann Vbgm. Mario Wiechenthaler stehen die Vor-
zeichen für eine reibungslose Durchführung jedenfalls unter keinem 
guten Stern. „Es ist auch in diesem Jahr eine schmerzliche Ent-
scheidung, aber wir haben einfach keine Veranstaltungssicherheit“, 
so Wiechenthaler, für den in diesem Zusammenhang das Risiko 
für das Gemeinwohl bei einer Veranstaltung mit über 10.000 Be-
suchern einfach zu groß ist. Auch BGMin Hedi Wechner bedauert 
diese Entscheidung und bittet um Verständnis: „Wir mussten diese 
Entscheidung treffen, vor allem auch, weil wir wie im vergangenen 
Jahr auch in diesem Jahr noch nicht wissen, inwieweit die Pandemie 
unseren Alltag im Juli bestimmen wird“. Fo
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Dieser Frage ist die Redaktion des Stadt-
magazins nachgegangen und hat dazu 

Franz Sollerer, den Einsatzkoordinator für 
Katastrophenschutz zum Interview gebe-
ten. Er hat im Katastrophenfall im Zusam-
menspiel mit der Einsatzleitung (BGM Hedi 
Wechner) für die Koordination sowie den 
reibungslosen Ablauf aller im Einsatz be-
findlichen Rettungskräfte zu sorgen.

Franz Sollerer hat sich zeitlebens für die Si-
cherheit der Bevölkerung eingesetzt und 
dabei leider schon viel erleben müssen. Als 
langjähriges Mitglied und auch Kommandant 
der Feuerwehr Wörgl nicht verwunderlich. 
Und so ist es auch nicht erstaunlich, dass er 
aufgrund seiner Erfahrung zum Einsatzkoor-
dinator für den Katastrophenschutz im Raum 
Wörgl bestellt wurde. Für ihn Ehrensache, ist 
damit doch auch verbunden, Menschen zu 
schützen und größtmöglichen Schaden von 
der Infrastruktur abzuwenden. „Ich nehme 
diese Aufgabe sehr ernst, weil wir uns niemals 
sicher fühlen dürfen. Das haben auch die 
beiden Hochwasserkatastrophen von 1994 
(Wörgler Bach) und 2005 (Inn) bewiesen“, 
berichtet Sollerer, der seine Rolle als Einsatz-
koordinator vielfältig sieht. „Zum einen ist es 
notwendig, immer und überall bereit zu sein, 
zum anderen braucht es für jedwede Katas-
trophenfälle einen genauen Ablaufplan bzgl. 
der Vorgangsweise. Denn wichtig im Katast-
rophenfall ist vor allem das reibungslose Zu-

sammenspiel sowie die Bündelung sämtlicher 
Einsatzkräfte“, weiß Sollerer, der sich dazu 
auch eines Katastrophenschutzplans bedient, 
der sämtliche derzeit bekannten Negativsze-
narien beinhaltet. „Trotzdem muss dieser lau-
fend evaluiert bzw. aktualisiert werden, denn 
die Natur ist unberechenbar“ so Franz Sollerer 
weiter.

GARANTIE FÜR SICHERHEIT GIBT ES KEINE
Das betont Franz Sollerer vor allem in seiner 
Eigenschaft als Einsatzkoordinator für den 
Katastrophenschutz. Auch wenn dies viele im 
Angesicht möglicher Katastrophenszenarien 
gerne hören möchten. „Seitens des Katast-
rophenschutzes können wir keine Garantie 
abgeben, schon alleine aus dem Grund, dass 
kein Unglück nach dem gleichen Schema ab-
läuft“, so Sollerer, der aber gleichzeitig auch 
etwas beschwichtigt: „Aber wir haben aus 
den vorangegangenen Katastrophen viel ge-
lernt und können demnach auch schneller, ef-
fizienter und zielgerichteter reagieren.

HOCHWASSER WIE IM JAHR 2005 IST 
KEINE BEDROHUNG MEHR?
„Den Wassermassen im Jahr 2005 waren 
unsere Dämme damals nicht gewachsen. Das 
war für uns alle eine bittere Lehre. Grundsätz-
lich ist ein Hochwasser ähnlich dem vom Jahr 
2005 auf Grund von zahlreich umgesetzten 
Maßnahmen wie Dammerhöhungen und 
Hochwassersperren kein größeres Problem 

für Wörgl. Unvorhergesehene Ereignisse kön-
nen aber nie gänzlich ausgeschlossen werden, 
weshalb es auch nie eine 100%ige Sicherheit 
geben wird“, so Sollerer weiter.

NEUE BERECHNUNGEN ERFORDERN WEI-
TERE SICHERHEITSMASSNAHMEN
Die neuesten Berechnungen für ein zukünf-
tiges Hochwasser verlangen indes weitere 
Hochwasserschutzbauten, vor allem entlang 
der Autobahn. Diese wurden allerdings trotz 
Bestrebungen seitens der Stadtgemeinde 
Wörgl nicht genehmigt und sollen nun im 
Rahmen einer Gesamtlösung „Wasserverband 
Unteres Unterinntal“ umgesetzt werden. Dies 
wird allerdings noch einige Zeit in Anspruch 
nehmen.

BIG BAGS SOLLEN STADT SCHÜTZEN
Für Sollerer und die Verantwortlichen seitens 
der Stadtgemeinde war dies Grund genug, 
eigene Schutzmaßnahmen einzuleiten. Und 
so wurden in der Zwischenzeit für rund 900 
Meter sogenannte Big Bags angeschafft, die 
im erneuten Hochwasserfall jederzeit flexibel 
und schnell eingesetzt werden können. „Das 
gibt uns allen eine gewisse Sicherheit, weil 
diese mit einer Höhe von knapp einem Meter 
auch größere Fluten abhalten können. Inso-
fern wären wir auch vor einem schlimmeren 
Hochwasser wie 2005 relativ sicher, wobei 
meine Betonung auf dem Wort relativ liegt“, 
betont Sollerer.

Insgesamt € 2.000,- spendete die Stadtfeuerwehr an den Gesundheits- 
und Sozialsprengel sowie an „Licht für Wörgl“. Das Geld wurde im Rah-
men der Aktion Friedenslicht gesammelt und von der Stadtfeuerwehr 
verdoppelt. Im Bild v.l.n.r. Eva Teißl (Stadtmarketing Wörgl), Christian 
Kovacevic (Sozialreferent), Armin Ungericht (FFW-Kommandant), Maria 
Steiner (Obfrau Sozial- und Gesundheitssprengel Wörgl) und Michaela 
Fabiancovics (GF Sozial- und Gesundheitssprengel Wörgl).
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Ist Wörgl bei einem erneuten 
Hochwasser sicher?

Spenden der Stadtfeuerwehr 
für Sozialvereine

So aneinandergereiht können die "Big Bags" (mit Sand gefüllt) das Hochwasser auf einer 
Länge von rund 900 Metern abhalten. Die Einsatzgebiete für die Big Bags sind deswegen 
vor allem tiefer gelegene Geländeabschnitte entlang des Inns. Im Bild Franz Sollerer (r.), 
Feuerwehrkommandant Armin Ungericht und sein Stellvertreter Hubert Ziepl. 

„Wir haben aus den Katastrophen der Vergangenheit gelernt und entwickeln uns stetig 
weiter“, so Franz Sollerer, Einsatzkoordinator für den Katastrophenschutz im Raum Wörgl.
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Obstlt i.R. Walter MEINGASSNER er-
hielt am 12. April 2021 aus den Hän-

den von Innenminister Karl NEHAMMER 
das „Goldene Ehrenzeichen für Verdiens-
te um die Republik Österreich“. In seiner 
Laudatio würdigte Landespolizeidirektor 
HR Dr. Edelbert KOHLER die ausgezeich-
neten Leistungen des langjährigen Be-
zirkspolizeikommandanten des Bezirkes 
Kufstein. Nach 43 Jahren im Dienst der 
Tiroler Polizei und der Tiroler Bevölke-
rung trat Meingassner mit 31. März 2021 
in den Ruhestand. Als Bezirkspolizeikom-
mandantin folgte ihm mit 1. April 2021 
Obstlt Astrid Mair nach. 

Obstlt i.R. Walter Meingassner trat im September 1977 in die Bundes-
gendarmerie ein. Nach der Grundausbildung war er als eingeteilter Be-

amter auf den damaligen Gendarmerieposten Kufstein und Kirchbichl 
im Einsatz. Von September 1986 bis Juni 1987 absolvierte Meingass-
ner den Grundausbildungslehrgang für dienstführende Wachebeam-
te in Mödling. Nach Stationen als Sachbearbeiter auf den damaligen 
Gendarmerieposten Kufstein, Söll und Wörgl besuchte er in den Jahren 
2000/2001 den E1 Lehrgang zum leitenden Beamten an der Sicher-
heitsakademie in Mödling. Als Offizier versah Meingassner ab Jänner 
2002 zuerst einige Monate bei der Personalabteilung, dann von Ap-
ril 2002 bis Dezember 2005 als stellvertretender Kommandant beim 
damaligen Bezirksgendarmeriekommando Schwaz, von Jänner 2006 
bis Dezember 2012 als Bezirkspolizeikommandant beim Bezirkspolizei-
kommando Schwaz und von Jänner 2013 bis März 2021 als Bezirks-
polizeikommandant beim Bezirkspolizeikommando Kufstein seinen 
Dienst. Für seine ausgezeichneten Leistungen wurde Meingassner 
1999 die „Silberne Medaille der Republik Österreich“, im Jahr 2011 
das „Silberne Ehrenzeichen der Republik Österreich“ und nun anläss-
lich seiner Ruhestandsversetzung das „Goldene Ehrenzeichen der Re-
publik Österreich“ verliehen.

Mitarbeiter feiern runde Geburtstage

Hohe Bundesauszeichnung für 
Oberstleutnant i.R. Walter Meingassner

Geburtstagsfeiern im Seniorenheim
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In Wörgl gibt es viele liebe Traditionen, die sich über die Zeit 
hinweg fortwährend erhalten haben. Einige dieser erfreuli-

chen Sitten sind unter anderem die Würdigung von verdienten 
Mitarbeitern wie auch das gemeinsame Begehen von runden 
Geburtstagen. 

Und so ließ es sich BGM Hedi Wechner auch Anfang April nicht 
nehmen, drei MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde Wörgl zum run-
den Geburtstag zu gratulieren. Natürlich durfte dabei ein Geschenk-
korb mit regionalen Produkten nicht fehlen. Die Geburtstagskinder 
jedenfalls baten BGM Hedi Wechner, diese liebe Tradition beizube-
halten, würde man sich doch in zehn Jahren bestimmt wiedersehen. 
Die Redaktion des Stadtmagazins schließt sich den Geburtstagsgrü-
ßen der Bürgermeisterin selbstverständlich an. Die Geburtstagsjubi-
lare v.l.n.r.: Thomas Palla, Anni Treichl und Maria Moschini.

Zu einer gemütlichen Geburtstagsrunde 
trafen sich Mitte März zahlreiche Be-

wohnerinnen und Bewohner des Senio-
renheims in Wörgl. 

Mittendrin statt nur dabei auch BGM Hedi 
Wechner, die es sich auch dieses Mal nicht 
nehmen ließ, allen Geburtstagskindern per-
sönlich zu gratulieren. Möglich war dies al-
lerdings nur, weil das Seniorenheim schon 
seit längerer Zeit Corona frei ist. Aus diesem 
Grund konnte auch wieder im Rahmen einer 
gemeinsamen Geburtstagstafel im Erdge-
schoss gefeiert werden. Kurz: Die Freude 
war bei allen Jubilarinnen und Jubilaren 
groß, empfanden viele doch diese Feier als 
einen weiteren Schritt hin zur Normalität im 
Seniorenheim Wörgl. Übrigens: Auch BGM 
Hedi Wechner hatte sich für diese Feier vor-
her testen lassen. 

Die Geburtstagskinder feierten erstmals seit langem wieder 
gemeinsam. 

Mit einem Blumengruß überbrachte BGM Hedi Wechner die 
besten Wünsche seitens der Stadt.
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Die Landesmusikschule Wörgl und ihre Außenstellen präsentieren 

1. Virtueller Tag der offenen Tür

Zehenthoferbrücke rundumerneuert
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VIELE NEUE BÜCHERVIELE NEUE BÜCHER
Bilderbücher, Kinder- Bilderbücher, Kinder- 
und Jugendbücher, und Jugendbücher, 
Romane und SachbücherRomane und Sachbücher
ZEITSCHRIFTENZEITSCHRIFTEN
Geöffnet: 
MONTAG und DONNERSTAG 
von 15 bis 19 Uhr
Tel. 05332-74146-17
obw@snw.at
www.woergl.bvoe.at

Auf den neuen Wegen, die man in Corona-Zeiten einschla-
gen muss, wird der Tag der offenen Tür 2021 der Musik-

schule Wörgl diesmal virtuell ins Internet verlegt.
 
Unter dem Link www.musikschulen.at/woergl könnt ihr in die Welt 
der Musik hineinschnuppern. Ihr findet auf der Homepage Instru-
mentenvideos und – erklärungen. Die SchülerInnen und LehrerIn-
nen waren in den letzten Wochen vor und hinter der Kamera im 
Einsatz, um dies zu ermöglichen.
 
Bei Interesse für einen Schnuppertermin meldet euch einfach im 
Büro der Musikschule telefonisch (05332/7826-560) oder per E-
Mail (woergl@lms.tsn.at) und vereinbart einen Termin. Selbstver-
ständlich werden alle vorgeschriebenen COVID-Sicherheits- und 
Hygienevorschriften eingehalten.
 
ANMELDESCHLUSS 31. MAI 2021
Neuanmeldungen für das Schuljahr 2021/22 müssen mittels An-
meldeformular bis spätestens 31. Mai 2021 im Musikschulsekre-
tariat einlangen. Das von den Erziehungsberechtigten ausgefüllte 
und bereits unterzeichnete Formular ist ebenfalls auf der Home-
page www.musikschulen.at/woergl zu finden. Es kann eingescannt 

per Mail an woergl@lms.tsn.at oder auf dem Postweg übermittelt 
werden. Ebenso ist es möglich, das Formular direkt in den Post-
kasten der Landesmusikschule Wörgl in der Brixentalerstraße 14 in 
Wörgl einzuwerfen.

Viele Jahrzehnte hat die Zehenthoferbrücke allen Verkehrs-
teilnehmern gute Dienste erwiesen und war auch ein wich-

tiger Brückenschlag zwischen den Ortsteilen Bruckhäusl und 
Wörgler Boden. Doch der Zahn der Zeit nagte stetig an ihr. Eine 
Sanierung war deshalb unausweichlich.

Die Mängel an der Brücke waren äußerlich zwar kaum sichtbar, grobe 
Mängel am und im Tragwerk selbst waren aber schlussendlich ausschlag-
gebend, eine Sanierung in Angriff zu nehmen. Leider war während der 
Sanierungsarbeiten bis Ende 2020 eine Komplettsperre unumgänglich. 
Trotz teilweise schwieriger Baubedingungen konnte die Brücke aber die 
meiste Zeit zumindest für den Fußgängerverkehr offengehalten werden. 
Die Sanierungskosten beliefen sich auf € 228.000, die zur Hälfte jeweils 
von den Gemeinden Wörgl und Kirchbichl übernommen wurden. An-
merkung am Rande: Im Rahmen der Bauarbeiten konnte beim Rastplatz 
auf Wörgler Seite auch eine Straßenbeleuchtung installiert werden.

Verbindet auch in den nächsten Jahrzehnten die beiden Ortsteile Wörgler Boden und Bruck-
häusl: Die rundumerneuerte Zehenthoferbrücke über die Brixentaler Ache. 
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Starke Partner – 
leben findet stadt

Spendenübergabe 
Billa Plus

Gerade die letzten Monate haben in allen Lebensbereichen viel 
verändert und gezeigt, wie wichtig ein gemeinsames Denken, 

Handeln und Leben ist. Das Stadtmarketing Wörgl setzt auch jetzt 
weiterhin mit der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein als starken Part-
ner auf Projekte und Maßnahmen, die zur Erhöhung der Lebens-
qualität in Wörgl beitragen.

Um Ortszentren auch in Zukunft attraktiv zu halten, braucht es Leben 
und Angebote für alle Generationen. Eine funktionierende Gastronomie, 
ein bunter Branchenmix im Handel und kulturelle Angebote gilt es lang-
fristig aufzubauen.  Veranstaltungen im Zentrum wie regionale Märkte 
oder die beliebten Sommernächte unter dem Motto „Zammkemma 
und Genießen“ sind ein wichtiger Teil des Konzeptes des Stadtmarketing 
Wörgl. Für die Raiffeisen Bezirksbank Kufstein ist die Kraft der Gemein-
schaft und die nachhaltige Förderung der Region ein Grundprinzip ihrer 
Unternehmensphilosophie. Gemeinsam wieder mehr Leben in die Stadt 
bringen ist ganz klar im Fokus der langjährigen Kooperation – leben fin-
det stadt

Im Rahmen der Eröffnungswoche vom neuen Billa 
Plus im M4 Wörgl wurden Spenden für die Sozial-
initiative Licht für Wörgl gesammelt. Durch Licht für 
Wörgl kann in Not geratenen Wörglerinnen und 
Wörglern rasch und unbürokratisch geholfen werden. 
Gesamt sind € 225,- für bedürftige Wörglerinnen und 
Wörgler gespendet worden. Mit Freude überreichte 
Stefan Lamprecht (Billa Plus) und Ferdi Yalcin (Billa 
Plus) Christian Kovacevic (Sozialreferent) und Eva 
Teißl (Stadtmarketing Wörgl) die Spenden.

WÖRGL im bild
Dein neuer YouTube-Kanal der Stadtgemeinde WÖRGL

stadtmarketing

leben findet stadt
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stadtgemeinde stadtmarketing
www.youtube.com/c/wörglimbild

leben findet stadt - Stadtmarketing und Raiffeisen in Wörgl: Eine starke Partnerschaft. (v.l.) 
GF Eva Teißl (Stadtmarketing Wörgl GmbH), BGM Hedi Wechner, Prok. Wolfgang Schönle-
cher (Bankstellenleiter) und Claudia Draxl (RBK Marketing).
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Spendenübergabe komm!unity Spendengala & 
Winter Fotowettbewerb Stadtmarketing Wörgl

Ergebnis der Volksbefra-
gung Wave – die Wörgler 
Wasserwelt

Zusätzliche kostenlose Test-

möglichkeit am Mayr-Parkplatz

Insgesamt 10.261 Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadtgemeinde Wörgl haben am 
Sonntag, den 11. April 2021 die Gelegen-
heit gehabt, ihre Stimme im Rahmen der 
Volksbefragung zur Zukunft des Wave – die 
Wörgler Wasserwelt abzugeben. Die Frage-
stellung lautete:

„Soll die Wörgler Wasserwelt saniert wer-
den und die Stadtgemeinde Wörgl die 
Kosten durch Aufnahme eines zusätzlichen 
Bankkredites finanzieren?“

Ergebnis der Volksbefragung:
Wahlbeteiligung: 27,11 %
Wahlberechtigte Personen: 10.261
Abgegebene Stimmen gesamt: 2.782
Davon ungültig: 14
Gültig: 2.768
Ja-Stimmen: 1.928 (69,65 %)
Nein-Stimmen: 840 (30,35 %)

Durch die komm!unity Spendengala und dem Winter Fotowettbewerb 
vom Stadtmarketing Wörgl konnten € 1.035 ,-- für die Charity Aktion 

„Licht für Wörgl“ gesammelt werden. 

Von 18. – 20. Dezember 2020 traten heimische Künstlerinnen und Künstler zu-
gunsten der Sozialinitiative Licht für Wörgl in der Zone auf und das ganz ohne 
Gage und Publikum. Die Konzerte wurden per Live-Stream in die Wohnzimmer 
nach Hause übertragen und es konnte dabei gespendet werden. Insgesamt wur-
de durch diese Aktion eine Spendensumme von € 535,- erreicht. Den Aufruf für 
die schönsten Winterfotos von Wörgl machte im November das Stadtmarketing 
Wörgl. Die 10 schönsten Bilder wurden im Dezember in einem Schaufenster in 
Wörgl ausgestellt und konnten im Anschluss zugunsten der Wörgler Initiative er-
worben werden und erzielte ebenso eine Summe von € 500,-.

MOBILER TESTBUS JEDEN DIENSTAG UND 
DONNERSTAG.

Im Rahmen der Aktion „Land Tirol testet – 
laufend und kostenlos“ steht der Bevölkerung 
am Parkplatz der Fa. Bauwaren Alois Mayr 
eine zusätzliche Testmöglichkeit zur Verfü-
gung. Die Kosten der Testungen werden vom 
Land getragen.

TESTZEITEN:
Di und Do jeweils von 09:00 - 12:00 und 13:00 
- 18:00 Uhr

GGeessuunnddhheeiittss--  uunndd    

SSoozziiaallsspprreennggeell  WWöörrggll  
Wir verstärken unser Team und suchen: 

Heimhilfe 
 

Pflegeassistent/Pflegefachassistent 
 

Diplomiertes Pflegepersonal 
(Teilzeit, m/w/d) 

Anforderung: 

 Diplom der Gesundheits- und Krankenpflege, Ausbildung zum/zur Pflegeassistenten/in 
bzw. Pflegefachassistenten/in oder Ausbildung zur Heimhilfe 

 Registrierung im Gesundheitsberuferegister (PA, PFA, DGKS/P) 
 Führerschein B, Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 
 Verlässlichkeit 
 Selbständiges Arbeiten 

Unser Angebot 

 sicherer und stabiler Arbeitsplatz 
 verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet 
 Fortbildungsmöglichkeiten 
 kollegiales Betriebsklima 
 flexible und familienfreundliche Arbeitszeitmodelle 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, Fritz-Atzl-Straße 6, 6300 Wörgl 

verwaltung@sozialsprengel.woergl.at 

Anstellung im Kollektivvertrag der 
Sozialwirtschaft Österreich (SWÖ-KV) 
Mindestgehalt bei Vollzeitanstellung: 

DGKS/P € 2.551,50*        
PFA: € 2.343,30*     
PA € 2.154,40*     
HH € 1.965,70 

(zuzüglich Anrechnung von 
Vordienstzeiten nach Vorlage, *SEG-

Zulage, SO/FT-Zuschläge) 
 

Bietet eine zusätzliche kostenlose Testmöglichkeit in Wörgl: 
Der mobile Testbus des Landes Tirol. 
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Spendenübergabe Licht für Wörgl – Weihnachtsaktionen komm!unity und Stadtmarketing Wörgl 
(v.l.)  Ritzer Klaus (komm!unity), Eva Teißl (Stadtmarketing Wörgl), Christian Kovacevic (Sozialreferent), 
Andreas Winderl (komm!unity)

Fo
to

: 
W

ör
gl

er
 W

as
se

rw
el

te
n

Fo
to

: 
R

in
gl

er



10

STADT STADTMAGAZIN WÖRGL

Was ist Religion? Einem menschlichen 
Phänomen auf der Spur

Leben tanzen – tanzend leben…
Im Wechselschritt dem Sommer 
entgegen…

Wir vermieten Räume

Nach wie vor bilden religiöse 
Gemeinschaften einen beträcht-
lichen Teil der Gesellschaft. Nicht 
nur in Österreich, sondern auf 
der ganzen Welt birgt das Auf-
einandertreffen von politischen 
Systemen, religiösen Anschau-
ungen und modernen Entwick-
lungen jedoch auch enormes 
Konfliktpotential.

Um sich der Frage nach einem produktiven Miteinander zu stellen, 
muss zunächst die gar nicht einfache Frage gestellt werden, worum 
es sich bei Religion bzw. religiösen Gruppierungen eigentlich handelt. 
Was macht dieses menschliche Phänomen weiterhin so faszinierend? 
Schlummern in ihnen gefährliche Ideologien, sind sie förderlich für die 
Gesellschaft oder sollte man sich im 21. Jahrhundert nicht noch stärker 
von ihnen zu lösen versuchen?

Referent: Mag. Dr. Andreas G. Weiß
Termin: DO, 20. Mai 2021 19:00 – 21:30
Beitrag: € 10.-, Anmeldung erforderlich

Unterschiedliche Musik – von 
Worldmusic über kraftvolle 
Popsongs bis hin zu klassischer 
Musik – laden ein, TANZEND 
Energien frei zu setzen, im Be-
wegungsfluss und in Verbin-
dung mit sich selbst zu bleiben 
und für Entspannung mitten im 
Alltag zu sorgen.

Die Tänze sind so gewählt, dass 
sie ohne Handkontakt, mit Abstand und notwendiger  Eigenver-
antwortung im offenen Kreis oder als Line Dance getanzt werden 
können.
Verschiedene Materialien ermöglichen und erleichtern „Distance 
Dancing“ und bringen Abwechslung ins Programm …

Leitung: Herta Erhart
Termin: FR, 11. Juni 2021 19:00 – 20:30
Beitrag: € 10.-, Anmeldung erforderlich

Ob Tagung, Schulung oder Besprechung - bei uns finden Sie 
den richtigen Raum.

Wir sorgen für einen angenehmen Rahmen Ihrer Veranstaltung. Die 
mit technischem Equipment ausgestatteten Seminarräume mit viel Ta-
geslicht bieten ideale Bedingungen für ein erfolgreiches Seminar. Die 
Räume werden nach Ihren Bedürfnissen gestaltet und lassen vielfältige 
Möglichkeiten zu. Eine Cafeteria mit Bio und Fairtrade Angeboten und 
eine große Terrasse laden zum Verweilen ein.

Verschaffen Sie sich einen Überblick auf unserer Homepage www.ta-
gungshaus.at und buchen Sie gleich jetzt!

Foto: Dabernig

Das nächste Wörgler Stadtmagazin erscheint in der KW 21, Redaktionsschluss für die Juni Ausgabe ist der 12. Mai 2021
Redaktionelle Beiträge an: redaktion@stadt.woergl.at, Inseratenverkauf: stadtmagazin@haaser-haaser.cc

Veranstaltungen im Tagungshaus
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Pensionsversicherungsanstalt der 
Arbeiter und Angestellten 
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c
Um Terminvereinbarung wird gebeten 
unter: 050 303 381 70 (erreichbar zwi-
schen 7:00 und 15:00 Uhr) 

 BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Rechtsberatung
Notar Dr. Heinz Neuschmid 
MO bis DO, 8 - 12 Uhr, 13:30 - 17 Uhr 
FR, 8 - 12 Uhr vorherige Anmeldung
Vertrags- und Erbschaftsangelegen
heiten, Bahnhofstraße 38, 05332/71440

Kostenlose Erstberatung
Notar Mag. Markus Müller 
MO bis DO, 8 – 12:30,
13:30 – 17 Uhr FR, 8 – 13 Uhr, 
tel. Vereinbarung
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Kostenlose Beratung vom Geometer
Dipl. Ing. Günter Patka 
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 
16 -17.30 Uhr, nach telefonischer Voran-
meldung. 05332/23113, Anichstraße 21

Sprechstunden der Frau
Bürgermeisterin Hedi Wechner 
MI ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt, Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

Energieberatungsstelle Wörgl
MAG. BRIGITTE TASSENBACHER 
steht einmal im Monat am Mittwoch von 
13 - 17 Uhr (letzter Termin um 16 Uhr) 
für Sie zur Verfügung. 
Die nächsten Beratungstermine 2021: 
26.05., 23.06., 28.07., 25.08., 
22.09., 27.10., 24.11., 15.12., (STATT 
22. DEZ.)
Infos & Kontakt: Stadtwerke Wörgl 
GmbH, 6300 Wörgl T: 05332-725660, 
Anmeldung erforderlich

Änderungen vorbehalten

Dr. Manfred Strobl
SA, 22.05., 9 - 12 Uhr
SO, 23.05., 10 - 12 Uhr
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR-Martin-Pichler-Str. 4

SA, Apotheke Kirchbichl 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751
SO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Dr. Thomas Riedhart
MO, 24.05.
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

MO, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700

Dr. Christoph Müller
SA, 29.05. - SO, 30.05.
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

SA, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, Salven-Apotheke
6306 Söll  Dorf 71, 05333/20295

 SPRECHTAGE
Die Alpenländische Heimstätte für 
Wörgler Bürger
DI, 04.05., 15 - 16 Uhr
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15

Sozialversicherungsanstalt der 
Selbstständigen 
Landwirtschaftskammer, Egerndorf 6
MO, 31.05., 8:30 - 11:30 Uhr
Terminvereinbarungen unter: 050 808 808

Sonntagsdienst • Sprechtage • Beratung
Foto: Shutterstock

 SONNTAGSDIENSTE 
ÄRZTE & APOTHEKEN
Dr. Manfred Strobl
SA, 01.05. - SO, 02.05.
10 - 12 Uhr
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR-Martin-Pichler-Str. 4

SA, Centralapotheke Wörgl
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610
SO, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700

Dr. Thomas Riedhart
SA, 08.05. - SO, 09.05.
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

SA, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700
SO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Dr. Josef Schernthaner
DO, 13.05.
9 - 11 Uhr, 17 - 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

DO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Dr. Johannes Wimpissinger
SA, 15.05. - SO, 16.05.
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SA, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, Apotheke Kirchbichl 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751



TERMINE
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona 

Bedingungen.

 FAMILIE & KINDER
Elternberatung (auch bei Essstörungen, 
Suchtabhängigkeit)
Erziehungsberatung (auch bei Trennun-
gen, Scheidung, Pubertät)
Mutter/Kind: audiopädagogisches 
Lern- und Horchtraining; „Besseres 
Rechnen, Schreiben und Lesen“
Starkes Vatersein

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867

Mutter-Eltern-Beratung
MO, 15.15 – 17.15 Uhr (wöchentlich)
mit Dipl.-Heb. Ingrid Bergmeister und
Hebamme Vanessa Lindner in Zusam-
menarbeit mit der Landessanitätsdirektion
Krabbelstube, Wörgl, Fritz-Atzl-Straße 6

Rückbildungsgymnastik/Beckenboden-
training 
Kindergarten Mitterhoferweg 20
DO 18-19 Uhr Anmeldung erforderlich
Dipl.-Hebamme Ingrid Bergmeister 
0650/7783600

Schwangerschaftsgymnastik und Ge-
burtsvorbereitung für Frauen
Kindergarten Mitterhoferweg 20
DO 19-20:30 Uhr Anmeldung erforderlich
Dipl.-Hebamme Ingrid Bergmeister 
0650/7783600

Babyshiatsu
Dipl.-Heb. Waltraud Pöll, 0699/11959258
Krabbelstube Wörgl, Fritz Atzl-Straße 6
Veranstalter: Gesundheits- und Sozialsprengel 
Wörgl, Termine telefonisch erfragen!

Babymassage (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber, fortlaufend vormittags 
bei jeweils genügend Anmeldungen 
EKiZ Wörgl, Kinderhaus Miteinander

Geburtsvorbereitendes Yoga für 
Schwangere mit Karin Ritzer EKiZ Wörgl, 
Kinderhaus Miteinander.

Anmeldungen unter: 0680/3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at

 HILFE & SERVICE
Praxis für Ernährungsberatung 
Alexander Osl, Diätologe & systemischer Coach
MO, DO, FR 8–12 und 14–18 Uhr (wöchentlich)
05332/75224, kostenloses Erstgespräch
info@alexanderosl.com, www.alexanderosl.com
Für Onlineberatung:
online@eat4fun.eu, www.eat4fun.eu

Massage Andi e.U.
Andreas Schobert
KR Martin Pichler-Straße 4
6300 Wörgl
+43 664 232 0 132
info@massage-andi.at 
www.massage-andi.at

Praxis beweg-grund
Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie
MO-FR, 07:30 - 20:00 h
05332/72355, 0664/2335313
Innsbrucker Straße 25, 
praxis@beweggrund.tirol
www.beweggrund.tirol

Silvia Haid, Heilmassage
Ladestraße 14, 6300 Wörgl 
Tel. 0676/9190586

Mag. Claudia Mayer
Psychotherapeutin in Ausbildung und Supervision
0676/5811712, claudia.mayer.2@gmx.at
www.claudia-mayer.at

Mag. Daniela Wabscheg
Psychotherapeutin in Ausbildung und Supervision
0664/5220544, praxis@danielawabscheg.at
www.danielawabscheg.at

Jeanin Unterer
Physiotherapeutin, Osteopathin
0660/1653737, physiotherapie-unterer@hotmail.com
www.wildschoenau-physio.at

Mannsbilder Wörgl - Männerberatung
Mi, 17-20 Uhr und nach Vereinbarung  
Bahnhofstraße 53, 4. Stock, 0650/5766444 
beratung.woergl@mannsbilder.at
www.mannsbilder.at

Psychosoziale Beratung
MO–FR, 10–12 Uhr
ÖGK-Außenstelle Wörgl, Poststraße 6c, 
0664/1991991, Termine auf Anfrage! 

Psychologische Beratung und Hilfe für 
Krebspatienten und Angehörige
MI (auf Anfrage, wöchentlich)
Kostenloses Angebot der Krebshilfe Tirol
Dr. Dorothea Pramstrahler, 
0650 2831770
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
05332 74672

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychischen 
Problemen“, reine Betroffenengruppe, 
0664/1694724, Termine auf Anfrage! 

Ursachen für Lernstress
Mag. Angelika Gatt, 0650/5577638 
Giselastraße 4, Wörgl, Termine auf Anfrage!

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils erster Mittwoch im Monat 
18–20 Uhr, Seniorenheim, Fritz Atzl-Straße 10,  
Martina Karrer, 0664/1048726
karrermartina@hotmail.com, Termine auf Anfrage!

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker
MO, 19–21 Uhr (wöchentlich)
FR, 19.30–21.30 (wöchentlich)
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19–21 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock
0664/5165880, www.anonyme-alkoholiker.at

Selbsthilfegruppe „Angehörige und 
Freunde nach Suizid“
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com
Termine auf Anfrage!

Familienberatung Wörgl
MO, 10–12 u. 13–15 Uhr, DI, 8–13 Uhr, 
MI, 10–12 u. 14–20 Uhr
Beratung stärkt – öffnet – verändert 
0662/8047 6895, fb-woergl@beratung.kirchen.net
Josef Stelzhamer-Straße 2, Wörgl
Termine auf Anfrage!

7/24-Stunden Personenbetreuung 
Tiroler Unterland
05332/71011, 0650/5332102
7-24-betreuung@snw.at
Termine auf Anfrage!

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
Thema: sexueller Missbrauch und Vergewaltigung
jeden 2. MI, 19 Uhr (monatlich)
Alexandra Salvenmoser
0664/73858642, alsaho@gmx.at
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl-Straße 6

Lebensberatung (Neuorientierung, 
Neufindung, Berufung, Vision) 
Krisen- und Konfliktberatung 
(in der Familie, Partnerschaft, Firma) 
Lebens- und Sterbebegleitung 
(auch für Angehörige)
BERATUNGSZENTRUM WÖRGL
Peter A. Thomaset
Brixentaler Straße 5 
www.beratungszentrum-tirol.at 
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867
Termine auf Anfrage!

Gesundheitspsychologische Beratung
MO 14–18 Uhr (wöchentlich) 
Kostenloses Angebot des Landes Tirols
Mag. Alexandra Steger, 0664/2523261
MO-FR, 8–12 Uhr
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl-Straße 6

Diät- und Ernährungsberatung
Gesundheits-und Sozialsprengel Wörgl 
05332/74672, Termine auf Anfrage!

„treff.punkt“ Arbeitsmanufaktur 
SchwarzWeiss
Niederschwellige Hilfestellung in Bereichen 
des Alltags- und Berufslebens und bei 
Arbeitslosigkeit.

Di, 8 - 12 Uhr und Mi, 13 - 17 Uhr
Bahnhofstraße 8, 6300 Wörgl
treffpunkt@arbeitsmanufaktur.at
0680 44 19 339, Ansprechpartner: Karin 
und Christine
Evita Frauen- und Mädchenberatungsstelle 
Beratung und Unterstützung für Frauen und 
Mädchen

Di 13-17 Uhr, Jugendzentrum Wörgl, 
Josef-Steinbacher Str. 19, 
www.evita-frauenberatung.at; 
05372/63616, evita@kufnet.at, 
Um Terminvereinbarung wird gebeten!

 DIES & DAS
Wörgler Bauernmarkt
Ab März wieder jeden Samstag 
von 8.30 -12.30 Uhr
vor dem City Center
www.bauernmarkt-woergl.at

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19.00–21.30 Uhr 
Polyt. Schule Wörgl, Unterguggenberger Straße 8 
0699/10054287, hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

Seniorennachmittag zum Kartenspielen 
und Hoagaschten
DO, 13.30–17.00 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl
Seniorenbund, Helmut Knoll 05332/21945

12



Ing. Arno Richter – Dipl. Energetiker/
Mentaltrainer 
DI 18 Uhr (wöchentlich), kostenlose Erstberatung
0660/6547766, arno@arnorichter.net     
www.arnorichter.net, Kinder willkommen!

Strick- und Häkelkurs
DI und DO 18–22 Uhr (wöchentlich) 
Monis Masche 0676/7449191, 
Innsbrucker Straße 45, Wörgl
Thema frei wählbar!

Sprachtreff für Frauen, Deutschlerngruppe 
DI, 9–12 Uhr (wöchentlich)
LEA Produktionsschule Wörgl, 
Angather Weg 5b
Kayahan Kaya 0664/88745206

Tagesmütter in Wörgl 
MO, DI, DO von 9-12 Uhr (wöchentlich) 
Elisabeth Unterberger
0650/5832687, Kaiserbergstraße 30/13, 
6330 Kufstein, kufstein@atmtv.at

Allerwegpilgern|Stille Wanderung|
Death Café 
Peter A. Thomaset, 05332/23153 oder 
0676/6026867, Termine auf Anfrage!

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang mit 
Computer und Co erlernen möchten.
DI. (wöchentlich) 17.15 – 19.15 Uhr 
Speisesaal Seniorenheim, Beitrag: € 2,-
Ansprechpartner: Fabio Stöckl
compjutahoagascht@gmail.com

Camper-Stammtisch
Wir sind eine Gruppe Camper, die sich ein-
mal im Monat unverbindlich zum Austausch 
verschiedener Camper-Themen, Filmvor-
führungen usw. treffen. Die Termine werden 
telefonisch oder über Mail bekanntgegeben. 
Info unter 0650/5539127 oder 
camperstammtisch@gmail.com

Wertstoffhof Wörgl
Dienstag und Freitag von 7– 19 Uhr
Samstag von 8-12 Uhr

 GESUNDHEIT & SPORT
STOTT Pilates® INTERMEDIATE-KURS I 
& II DI, 18-19 Uhr und 19-20 Uhr 
Doris Peterer, EKiZ Wörgl Kinderhaus 
Miteinander
Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18.30–20.00 Uhr (wöchentlich)
Gymnastische Übungen sowie autogenes 
Training (nach einem Herzinfarkt) 
mit Dr. Gerald Bode im Turnsaal RZ Bad Häring 
05332/76793 oder 0664/1212600
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl

Turnerschaft Wörgl
Sektion : Bewegung und Sport f. Damen
Abwechslungsreiches Fitnessprogramm
Mi 19 – 20 Uhr (wöchentlich)
Turnhalle der Fachsch. f. wirtschaftl. Berufe
Mitgliedsbeitrag: 60 €/Schuljahr
Info: Tel. 0699/11626883

Hautbereich im beweg-grund
Kosmetik, Fußpflege, Maniküre, Pediküre
MO-FR nach Terminvereinbarung
05332/72355, 0664/2335313
Innsbrucker Straße 25, praxis@beweg-
grund.tirol, www.beweggrund.tirol

Hatha Flow YOGA
DO 19.15 bis 20.45 Uhr (wöchentlich)
Pfarrkindergarten
0699/18585996, sonjaschilcher@hotmail.com
www.sonyoga.at

Linedance-Kurs in Bad Häring
Tanzen ohne Partner für jede Alters-
gruppe nach einer bestimmten Choreo-
graphie, jeden Donnerstag um 19.15 Uhr 
bei Maschinenbau Rabl in Bad Häring, 
Drei-Grafen-Straße 41.
Einstieg jederzeit möglich!

Infos unter: gesuenderindiezukunft.
badhaering.at
Anmeldung: 0664/6525255 oder andrea.
baldemair2511@gmail.com

Kindertraining Tricking/Parkour/Akrobatik 
(bis 12 Jahre) 
DI, 18-19 Uhr, SO, 17.30-18.30 Uhr (wö-
chentlich), The Base

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren) 
DI, 19.00–20.30 Uhr, DO, 18.00–19.30 Uhr 
(wöchentlich)

Capoeira (ab 12 Jahren) 
DO, 19.30–21.00 Uhr, SO, 18.30–20.00 Uhr 
(wöchentlich), mit Stefan Opperer, The Base 

Veranstalter: agitatio.org – sports community
0660/3406127, Bahnhofstraße 41, Wörgl 

Kickboxen für Kinder ab 5 Jahren
MO, 16.30–17.45 Uhr, 
(wöchentlich) 

Kickboxen für Jugendliche und 
Erwachsene
MO ab 17.45-19 Uhr, DO ab 19-20 Uhr, 
0676/5049549, Happy Fitness

Hatha Yoga, Kundalini Yoga, 
Sportmassagen und Shiatsu 
unter www.studio-be.at

ASKÖ - Club Aktiv gesund Wörgl
Kursprogramm: u. a. Beckenboden für Frauen, 
Bodywork meets Yoga, Fit durch smovey, 
Hatha Yoga - Yin & Yang, Modern Line Dance, 
Rückenfit, Vinyasa Power Yoga

Alle Kurse sowie Anmeldung und Infos 
unter: www.askoe-fit.at, ASKÖ-Tirol Tel. 
0512/589112, anmeldung@askoe-tirol.at

Zumba fitness - tanz dich fit 
MO, 19–19.55 Uhr (wöchentlich)
ACT Fitness / großer Saal, Anja Masin
0699/11665337, info@zumba-anja.com

Treffpunkt:
TANZ, Tanzen ab der Lebensmitte 
MO, 14.30–16.00 Uhr (wöchentlich)
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentaler Straße 5

DO, 17.00–18.30 Uhr (14 tägig) 
Volksschule Bruckhäusl 

DO, 17.30-19.00 Uhr (14 tägig)
Pfarrkindergarten Wörgl

Gesundheitsyoga Fit & Gesund 
Jeden Alters, auch bei körperlichen Beschwerden
Yogatraining - Körper, Atem, Geist, 
Stille Stress- und Burnout-Präventions-
übungen

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867 
Termine auf Anfrage!

Hatha Yoga mit Vijaya (Indien) 
MI, 17.30 - 18.45 Uhr, SO,  17.00 - 18.15 Uhr

Yoga Nidra 
(Tiefenentspannungs-Technik)
MI, 18.50 - 19.30 Uhr, SO, 18.20 - 19.00 Uhr
(Beide wöchentlich), Madersbacherweg, Wörgl
0677/62060254, vkumari44@hotmail.com

Qi Gong Tibetisch
MI, 18.30–19.30 Uhr 
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Tai Chi
MO, 20.10–21.20 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West Wörgl

Qi Gong Traditionell 
DI, 19–20 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl 

Yoga 
DI, 18.00–18.55 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Kampfkunst Erw./Jugend
MO, 19–20 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West
DO, 19.30–21.00 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West
FR, 19.10–20.10 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre
FR, 18 – 19 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle Ost

Budo Akademie - Christian Zangerl
0664/2437807

Taekwondo für Anfänger
MO, 17.50-19.00 Uhr (wöchentlich)
Kinder 6-12 Jahre
MO, 18.30-20.00 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
DO, 18-19 Uhr (wöchentlich) 
Kinder 6-12 Jahre 
DO, 19.00-20.30 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
ILYO Wörgl, 0699/10002404
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

American Football Training 
Kampfmannschaft:
MI 19-21 Uhr, Sportzentrum Wörgl, 
Madersbacherweg 7, 6300 Wörgl

FR 20-22 Uhr, HAK Halle West
Innsbrucker Straße 34, 6300 Wörgl
Jugendtraining auf Anfrage.
Michael Scharnagl 0676/7343814 

Taekwondo und Selbstverteidigung
Kindertraining
MO 17.45-18.45 Uhr, DO 17.45-18.45 Uhr

Erwachsenentraining
MO 18.30-20 Uhr, DO 18.30-20.00 Uhr

Daniel Pirchmoser, 05372/6247
pirchmoser.dj@aon.at, taekwondo-woergl.at

BEBO  "Beckenboden-sanft die Muskula-
tur stärken“
DI 18.30 - 20 Uhr, FR 8.30 - 10 Uhr

Trainier Raphaela Werndle (Heilmasseurin 
und Beckenbodentrainerin)
8 Einheiten EUR 144,00
Maximal 6 Teilnehmer

beweg.grund, Innsbruckerstraße 25, 6300 
Wörgl, Tel. +43 5332 72355, Mobil +43 
664 2335313, praxis@beweggrund.tirol, 
www.beweggrund.tirol

YOGA - „ Go gently - Mit sanftem Yoga 
wieder in Balance kommen, auf den Körper 
hören, ihn bewusst spüren und den Geist zur 
Ruhe bringen" Trainerin Rilana Härtler  

MI 17.30 - 18.45 Vinjasa Level 1, MI 19 - 
20.15 Vinjasa Level 2, FR 9 - 10.15 
10er Block 130,-  Einzelstunde 18,00
Anmeldung unter 05332772355 oder per 
Mail praxis@beweggrund.tirol 13
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wörglWÄRME leistet Beitrag zur Tiroler 
Nachhaltigkeits- und Klimastrategie
Klimaschutz und Klimawandelanpassung stellen Themen der nächs-
ten Jahre und Jahrzehnte für Gesellschaft, Wirtschaft und Politik dar. 
Die heutige Generation steht dabei in der Verantwortung, zu ver-
hindern, dass künftige Generationen einer nicht mehr beherrschba-
ren Klimaänderungsdynamik gegenüberstehen. Deshalb müssen wir 
alles tun, um Tirol als lebenswertes Land zu erhalten und zu stärken. 
Leben mit Zukunft. 

Mit wörglWÄRME bieten die Stadtwerke Wörgl im Stadtgebiet 
von Wörgl die Möglichkeit, Objekte klimaschonend zu heizen. Im 
Zuge der Errichtung der erforderlichen Wärmeinfrastruktur wird 
gleichzeitig auch die Glasfasertechnologie für die Realisierung des 
schnellsten Internets genutzt.

AUSBAUPLAN DER STADTWÄRME WÖRGL 2021
Seit der Inbetriebnahme der Energiezentrale am Betriebsgelände der 
Tirol Milch Wörgl, dort wird die industrielle Abwärme zur Erneu-
erbaren Wärmeversorgung der Stadt Wörgl genutzt, erstreckt sich 
das Stadtwärmenetz zwischenzeitlich von der Tirol Milch über die 
Brixentaler Straße und Innsbrucker Straße bis zum Wave sowie im 
Ring über den Madersbacherweg, den Angatherweg, die Ladestraße 
und über die Johann-Federer-Straße wieder zur Brixentaler Straße. 
Aktuell zählt die Stadtwärme mehr als 400 Objektanschlüsse, jähr-
lich werden ca. 32 Mio kWh Wärme geliefert und damit pro Jahr 
ca. 3,5 Mio Liter Heizöl ersetzt. Dies reduziert den CO2-Ausstoß und 
verbessert die Luftqualität. wörglWÄRME ist umweltfreundlich und 
die Heizenergie der Gegenwart und Zukunft Wörgls.

Die für den Ausbau des Stadtwärme-Netzes zuständigen Planer und 
Professionisten werden sich auch diesmal wieder sehr bemühen, die 
Unannehmlichkeiten für alle Verkehrsteilnehmer, aber auch für die 
betroffenen Anrainer und die dort befindlichen Betriebe so gering 
wie möglich zu halten. Unter baustelleninfo.woergl.at findet man 
die aktuellen Informationen zum Baugeschehen und den Umfah-
rungsmöglichkeiten. Mit wörglWÄRME sorglos in den Sommer.

STRASSE ABSCHNITT

Peter-Anich-Straße Hausnummer 2 – 38

Ladestraße Hausnummer 14 – 18d

Josef-Steinbacher-Straße Hausnummer 21 – Mozartstraße

Mozartstraße Hausnummer 3 – J.-Steinbacher-Straße

Jakob-Prandtauer-Straße Hausnummer 28 – 16

Bahnhofstraße Hausnummer 11 – 18

Karl-Schönherr-Straße Hausnummer 13 – 37

Bodensiedlung Hausnummer 23 – Winkl

Winkl Hausnummer 32 – Bodensiedlung

DIVERSE HAUSANSCHLÜSSE

Georg-Opperer-Straße 

Unterer Aubachweg

Augasse

1

WIRTSCHAFT STADTMAGAZIN WÖRGL

energie | sicherheit | heimvorteil
stww.at

Mit erneuerbarer Energie 

sorglos in den Sommer

wörglWÄRME bringt auch SCHNELLESINTERNETzu Ihnen nach
Hause
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Seit 1926 ist unser Tiroler Familienunter-
nehmen im Weinhandel tätig. Wir pfle-

gen einen sehr guten, persönlichen Kontakt 
zu den bedeutendsten Weinproduzenten 
aus Österreich und aller Welt sowie zu hei-
mischen und internationalen Brauereien, 
Spirituosen- und Getränkeherstellern. 

Als führender Weinhändler Österreichs sind 
wir besonders stolz darauf, internationale 
Wein- und Spirituosenmarken exklusiv zu 
führen. Einen Großteil davon importieren wir 
direkt. Die Gastronomie und den Fachhandel 
beliefern wir aus unserer Zentrale in Wörgl. 
Aufgrund dieser Faktoren garantieren wir für 
die beste Qualität all unserer Produkte. Auch 
Privatkunden- und Endverbraucher dürfen in 
den Genuss unserer Weine und Spirituosen 
kommen: Seit über 30 Jahren betreut unsere 
Tochterfirma VINORAMA jene Weinfreunde 
und Firmenkunden, die nicht in der Gastrono-
mie oder Hotellerie tätig sind – vor Ort in un-
serer Vinothek in Wörgl und im Onlineshop.

UNSER SORTIMENT – ALLES AUS EINER 
HAND
Wir führen bekannte Klassiker und Parade-
weingüter sowie Neuheiten und Trends aus 
der österreichischen und internationalen 

Weinszene. Auch unsere erlesene Auswahl 
an Premiumspirituosen und alkoholfreien Ge-
tränken lässt keine Wünsche offen – damit die 
Bars unserer Kunden immer perfekt ausgestat-
tet sind. Auch unsere Bierauswahl ist vielfältig 
und breit gefächert.

UNSERE LOGISTIK – WIR BRINGEN DIE 
WELT DES GENUSSES INS HAUS
Aus unserem zentralen Lager in Wörgl belie-
fern wir unsere Kunden mit unseren eigenen 
LKWs – schnell und direkt ins Haus. 

UNSER SERVICE
Optimaler Service und die umfangreiche Bera-
tung unserer Kunden sind uns als langjähriger 
und verlässlicher Partner der Gastronomie ein 
großes Anliegen. Daher stehen unsere Mit-
arbeiter im Verkaufsbüro und im Außendienst 
immer gerne beratend zu Seite. 

Ob es um die Entscheidung bei der Sorti-
mentsauswahl geht oder um die Gestaltung 
der Wein- und Getränkekarte – wir sind für 
Sie da!

MORANDELL - Leidenschaft für 
Wein in 4. Generation

Foto: Morandell International GmbH

Mag. Mario und Dipl.-Bw. (FH) Christoph Morandell führen das Unternehmen in 4. Generation.
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In den 60er Jahren startet der Weinexport nach Übersee.

Nicht jeder Kunde ist ganz einfach zu erreichen. Belieferungen über steile Bergstraßen gehören dazu.

Foto: Morandell International GmbH Foto: Morandell International GmbH
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Die Hohe Salve Durchführungsgarantie sorgt für 
uneingeschränkte Sommererlebnisse, sodass der 
gewünschte Programmpunkt garantiert stattfin-
det. Viele Programmpunkte aus dem Aktiv-Pro-
gramm finden bereits ab der ersten Anmeldung 
sicher statt.

Mit der Durchführungsgarantie wird die Min-
destteilnehmeranzahl aufgehoben und die Akti-
vität bereits beim erstgebuchten Teilnehmer durchgeführt. Gegebenen-
falls werden Wanderungen und Biketouren in Kleingruppen oder auch 
als Privatguiding durchgeführt.

Wer sich gerne von ausgebildeten und ortskundigen Guides durch die Region führen lässt und es liebt neue Erlebnisse zu sammeln ist beim Sommer-
Aktiv-Programm der Ferienregion Hohe Salve genau richtig. Von aussichtsreichen Wanderungen über einen spannenden Bauernhoftag bis hin zu 
kulinarischen E-Bike-Touren: Das Aktivprogramm ist voller Highlights für Jedermann!

• Passende Aktivität finden und unter Details mehr darüber erfahren
• Gewünschtes Datum auswählen
• Personenzahl angeben und Kontaktformular ausfüllen
• Auf Ihr Sommererlebnis freuen, denn durch die Hohe Salve Durchfüh-
rungsgarantie finden zahlreiche Aktivitäten garantiert statt!
www.hohe-salve.com/sommeraktivprogramm

KONTAKT:
Tourismusverband Ferienregion Hohe Salve
Innsbrucker Straße 1, 6300 Wörgl
+43 (0) 57507 7000, info@hohe-salve.com

Das Sommer-Aktiv-Programm 
der Ferienregion Hohe Salve

Schnell und einfach 
online buchen

Die Hohe Salve 
Durchführungsgarantie

Fotos: Gartner Mathäus
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Nach neun Jahren kommt es an der Spitze der SPAR-Zentrale 
Wörgl zu einem Wechsel: Dr. Christof Rissbacher, der die Ge-

schicke von SPAR in Tirol und Salzburg in den letzten Jahren als 
Geschäftsführer sehr erfolgreich gelenkt hat, wechselt in die Ge-
schäftsführung von DeSPAR Italia (ASPIAG Service srl.). Seine Nach-
folge in der SPAR-Zentrale Wörgl tritt Mag. Patricia Sepetavc MA 
mit 1. April 2021 an. Die Tirolerin leitete seit 2015 den Filialbereich 
für Tirol und Salzburg und ist seit 2016 Prokuristin der SPAR-Zen-
trale Wörgl.

Mit der 39-jährigen Patricia Sepetavc tritt eine Expertin des regionalen 
Lebensmittelhandels an die Spitze von SPAR Salzburg und Tirol. Die Ti-
rolerin begann 2008 in der SPAR-Zentrale in Wörgl. Nach beruflichen 
Stationen im Bereich Expansion und Standortentwicklung sowie dem 
Management von Sonderprojekten im Unternehmen, übernahm die 
studierte Wirtschaftswissenschafterin im Jahr 2015 die Leitung der Filial-
organisation für beide Bundesländer. Sie kennt dadurch wie kaum eine 
andere die besonderen Begebenheiten des Lebensmittelhandels in Salz-
burg und Tirol. 

Dr. Christof Rissbacher wechselt in Geschäftsführung von DeSPAR Ita-
lien (ASPIAG Service srl.) Im Jahr 2012 hatte Christof Rissbacher (44) 
die Geschäftsführung der SPAR Zentrale in Wörgl übernommen, zuvor 

leitete er den Bereich der Konzern- Expansion und Projektentwicklung 
bei SPAR. Mit 1.4.2021 wechselt er nun nach Padua (I) in die Geschäfts-
führung von DeSPAR Italia. 

Die Leitung der SPAR Filialorganisation für Tirol und Salzburg hat Marti-
na Bichler übernommen. 

Die Sparkassen-Idee des Jahres 1819 
überzeugt darin, seit über 200 Jahren 

den Wohlstand breiter Bevölkerungsschich-
ten nachhaltig zu fördern. Auf das derzeit 
historische Niedrigzins-Umfeld bezogen 
heißt das, sich noch intensiver dafür einzu-
setzen, mit verantwortungsvoll gestalteter 
Geldanlage die Kaufkraft von Ersparnissen 
bestmöglich abzusichern. Die persönliche 
Beratung durch zertifizierte Anlageexper-
tinnen und -experten der Sparkasse Kuf-
stein ist von diesem Grundsatz und Verant-
wortungsbewusstsein getragen. 

Dabei ist es durchaus hilfreich, dass jedes Jahr 
im April der Weltfondstag an das bewährte 
Prinzip erinnert, schon bei kleinen monatlichen 
Sparbeträgen auf eine breite Risikostreuung zu 
achten. Gelebt wird diese Strategie vorzugs-
weise in Form von Fonds-Sparplänen, die ab 
monatlich 50,- Euro Sinn machen. Jederzeit 
lassen sich zusätzliche Anlagebeträge integrie-
ren und im Bedarfsfall ist ein schneller Zugriff 
möglich.

„Wie diese Fondspläne im Detail gestaltet sind, 
sich passgenau auf persönliche Verhältnisse 
abstimmen lassen und ebenso nachhaltige, 

ökologische und soziale Kriterien berücksich-
tigen können, darüber informieren wir gerne 
in einem persönlichen Gespräch,“ so Sabine 
Hechenberger, Leiterin der Abteilung Private 
Banking und Freie Berufe in der Sparkasse in 
Wörgl. 

Disclaimer: Bei den angeführten Informatio-
nen handelt es sich um Werbemitteilungen. Sie 
stellen keine Anlageempfehlung dar. Bitte be-
achten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpa-
pieren neben den geschilderten Chancen auch 
Risiken birgt.                                                   werbung

SPAR Tirol und Salzburg unter 
neuer Führung:
Mag. Patricia Sepetavc MA wird Geschäftsführerin der SPAR-Zentrale Wörgl 

Weltfondstag: 
„Erhalten Sie die Kaufkraft Ihrer Geldanlage!“
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Nach neun Jahren an der Spitze der SPAR-Zentrale Wörgl wechselt Dr. Christof 
Rissbacher in Geschäftsführung von DeSPAR Italien (ASPIAG Service srl.). Seine Nach-
folgerin in der SPAR-Zentrale Wörgl ist Mag. Patricia Sepetavc.

KONTAKT:
Hechenberger
Sabine BA EFA
Leiterin Private
Banking & Freie 
Berufe
Sparkasse
Kufstein – 
Filiale Wörgl
Speckbacher-
straße 4
Tel. 050100 76332 
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Regionalitätsbewusstsein und Ur-
sprünglichkeit sind zwei Charaktere, 

die WÖRGL als jüngste Stadt Tirols aus-
zeichnen. Gerade jetzt wurde uns ver-
deutlicht, wie wichtig ein gesunder, re-
gionaler Handelskreislauf für uns alle ist.

Knackig frisches Gemüse, vollmundiger 
Käse, frischer Fisch, saftiges Fleisch, ita-
lienische Schmankerln, Kräuter, Honig 
uvm. Das alles finden die BesucherInnen 
seit nun mehr als zehn Jahren am WÖR-
GLER Bauernmarkt. Seit Anfang März hat 

der WÖRGLER Bauernmarkt wieder jeden 
Samstag von 8:30 bis 12:30 in der WÖR-
GLER Bahnhofstraße, vor dem City Center, 
geöffnet.

Das vielfältige Angebot der Bauern und 
Bäuerinnen überzeugt im Geschmack und 
die BesucherInnen können sich direkt 
mit den ErzeugerInnen austauschen. Der 
Markt erfreut sich großer Beliebtheit und 
ist aus dem Stadtgeschehen nicht mehr 
wegzudenken. Um das Angebot konti-
nuierlich weiter zu entwickeln, wurde auf 

Initiative der Wirtschaftsreferentin GR 
Carmen Schimanek gemeinsam mit dem 
Stadtmarketing und Unterstützung der 
Landwirtschaftskammer WÖRGL ein zu-
sätzliches Angebot für Direktvermarkter 
in WÖRGL ins Leben gerufen. Unter dem 
Motto „Zammkemma und Genießen“ fin-
det in diesem Jahr ab Mai zum ersten Mal 
der WÖRGLER Donnerstagmarkt statt.

Einmal im Monat, jeden ersten Donners-
tag, erweckt ein kleiner Markt mit regio-
nalen und saisonalen Produkten den Platz 

WÖRGL setzt auf Regionalität – 
leben findet stadt

stadtmarketing

WÖRGLER
bauernmarkt
jeden SA von 8:30 - 12:30 Uhr
WÖRGLER BahnhofstraßeFo
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stadtmarketing

beim Polylog zum Leben. Die regionalen 
Produzenten stellen die Vielfalt und Viel-
seitigkeit ihrer Produkte vor. Ein Ort zum 
Zammkemma, Einkaufen und Genießen. 
Zum ersten Mal findet man das zusätzliche 

Angebot am 06.05. ab 16:00 Uhr.

Das Team der Stadtmarketing Wörgl GmbH 
bedankt sich bei der Raiffeisenbank Wörgl 
für die Unterstützung!

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger auf-
einander acht zu geben und die aktuellen 
Covid-Bestimmungen einzuhalten - somit 
kann auch in der aktuellen Situation ein an-
genehmer Marktbesuch ermöglicht werden.

WÖRGLER Bauernmarkt
März bis November

Jeden Samstag 08.30 bis 12.30 Uhr
WÖRGLER Bahnhofstraße

WÖRGLER Donnerstagmarkt
Mai bis Oktober

Jeden ersten Donnerstag im Monat 16:00 – 20:00 Uhr
Vorplatz Polylog

Foto: Ringler

stadtmarketing

WÖRGLER
donnerstagmarkt
jeden ersten Donnerstag im Monat
von 16 - 20 Uhr | Vorplatz PolylogFo
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Woran denken Sie, wenn Sie die Zahl 238 hören? Nein, falsch 
geraten! Eshandelt sich ausnahmsweise nicht um eine Zahl 

von Neuinfizierten! Es geht auch weder um getestete noch um ge-
impfte Personen oder um irgendeine Inzidenzzahl. Dennoch steht 
die Zahl 238 – wie könnte es auch anders sein – in einem direkten 
Zusammenhang mit dem unausweichlichen Thema Nummer eins 
unserer Zeit.

Es sind nämlich exakt 238 Tage, die zwischen dem letzten Platzkonzert 
der STMK Wörgl im vergangenen Sommer und dem kommenden 1. 
Mai liegen. 238 Tage! Das sind umgerechnet 34 Wochen oder auch un-
glaubliche 8 ½ Monate, in denen die Musikantinnen und Musikanten 
nun bereits auf Proben, Konzerte und jegliche Art von Vereinsleben ver-
zichten müssen. Am meisten belastet dabei der fehlende Kontakt zu den 
Musikkameraden und auch die Ungewissheit darüber, wie und wann 
es wohl in irgendeiner Weise möglich sein wird, wieder gemeinsam zu 
musizieren.

Die Tage rund um den 1. Mai sollten üblicherweise ganz im Zeichen 
der Freude stehen. Der Freude über den nahenden Sommer, der Freu-
de darüber, wieder Kontakt zur Wörgler Bevölkerung haben zu können, 
wieder gemeinsam von Haus zu Haus ziehen zu dürfen. Bei Redaktions-
schluss Anfang April war noch nicht bekannt, ob das traditionelle „Mai-
blasen“ heuer stattfinden darf. Wenn Sie nun diesen Artikel lesen, wird 
es möglicherweise schon neue Erkenntnisse geben. Aber vielleicht wird 

in wenigen Tagen alles auch schon wieder ganz anders aussehen! Leider 
lässt sich derzeit nur sehr schwer planen. Aber falls tatsächlich in den 
Tagen um den 1. Mai eine kleine Abordnung der STMK plötzlich vor 
ihrer Haustüre stehen sollte, erschrecken Sie bitte nicht! Die Mitglieder 
der Kapelle bedanken sich schon im Voraus für jedes freundliche Wort 
und für jede kleine finanzielle Spende für die Vereinskasse! Bleiben wir 
optimistisch! Vielleicht sehen wir einander in den kommenden Tagen!

Bereits vor zehn Jahren hat Helga Andrassik beschlossen, sich als 
Floristin selbständig zu machen. „Ich liebe meinen Beruf und stecke 
gerne meine Energie rein“, erzählt sie. Seit 2018 führt die gebürtige 
Wörglerin nun das „Blumenatelier“, ein absoluter Blickfang in der 
Bahnhofstraße. Kreativ und mit viel Liebe zum Detail sind die Aus-
lagen passend zu den Jahreszeiten dekoriert. Betritt man den hellen 
und modern gestalteten Geschäftsraum, entdeckt man noch mehr 
atemberaubend schöne Arrangements und in Vasen gezauberte 
Kunstwerke. Helga Andrassik blickt auf 27 Jahre Berufserfahrung 
zurück und beweist ihr Gefühl für Farben und Zusammenstellungen 
der Blumen auch für Hochzeiten, Geburtstage oder Trauerfeiern. 
Fans von modernen, bunten und stilsicheren Sträußen und Blumen-
kreationen werden von der Facebook- und Instagram-Seite des 
„Blumenatelier“ verzaubert.

Als neuer Partner der energy.card bekommt jeder Kunde ab einem 
Einkauf von 20€ 3% auf seiner energy.card gutgeschrieben.

Wann endet die musikalische 
Durststrecke?

Blumenatelier Andrassik

Ein Foto aus der Zeit bevor die Pandemie unser Leben verändert hat.

die energy.card
dein mehrwert in WÖRGL
Rabatte und Guthaben sammeln und dein Shoppingerlebnis
mit MEHRWERT in WÖRGL genießen.

Fo
to

: R
in

gl
er

stadtgemeinde

www.energycard.at | www.stadtmarketing.woergl.at
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www.raiffeisen-immobilien.at

RAIFFEISEN
IMMOBILIEN.
DAS PLUS ZÄHLT.

DAS MEHR
AN SERVICE
IM BEZIRK
KUFSTEIN.
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Die Academia Vocalis als Bildungsinstitut 
hat auch in diesem Jahr nicht auf die 

Kinder und Jugendlichen vergessen. Und 
setzt in einem Workshop ganz auf die Mu-
sik als Sprache, die verbindet und die alle 
verstehen.

Seit 18 Jahren bietet die Academia 
Kinder und Jugendlichen die Mög-
lichen, Musik zu erfahren und zu 
erleben. In alljährlichen Workshops 
wird ihnen dazu die Möglichkeit 
gegeben. Und das „feedback“ ist 
enorm. Die erfolgreichen Auffüh-
rungen der Kinderopern „Das tap-
fere Schneiderlein“, „Das Dschun-
gelbuch“ und „Max und Moritz“ 
sowie das weihnachtliche Singspiel 
vor zwei Jahren  „Stille Nacht: vom 
Friedenslied zum Kaufhaushit“ ste-
hen Pate dafür. 

Jugendliche Darsteller aus ganz 
Tirol haben damals überaus gekonnt und 
professionell bewiesen, dass klassische Musik 
nicht elitär sein muss. Ganz im Gegenteil. Den 
Verantwortlichen geht es dabei aber nicht nur, 
den zukünftigen Musikinteressierten die klas-

sische Musik näherzubringen, sondern auch 
zu beweisen, dass die Musik auch Freiräume 
für die schöpferische Gestaltung schafft, vor 
allem auch die Kreativität und das Leistungs-
vermögen steigert. Denn die Kraft der Musik 
öffnet Tore und vermag Blockaden und Span-

nungen abzubauen. So wird auch in diesem 
Jahr aufbauend auf die wunderbaren Erfah-
rungen der vergangenen Jahre unter der Ge-
samtleitung von Maria Knoll-Madersbacher in 
der Landesmusikschule Wörgl ein intensiver 

Erlebnisworkshop“ für Kinder und Jugendli-
che angeboten. 

Vom 12. bis 16. Juli 2021 haben dann in der 
Landesmusikschule Wörgl/Haus der Musik die 
angehenden Stars von morgen die Möglich-

keit, sich unter professionellen 
Bedingungen mit Gesang und 
Stimmbildung, Sprache, darstel-
lendem Spiel, Bewegung und 
Körperwahrnehmung einen Ein-
blick in die musikalische Arbeit zu 
verschaffen. Und das auf spieleri-
sche Art und Weise. Anmeldun-
gen sind ab jetzt möglich unter: 
Telefon: +43 (0)5332 75660; 
Mobil: +43 (0)664 2403216; 
gabi@gma-pr.com; 

Wir freuen uns schon jetzt auf 
eure Teilnahme!

Am 16.7. um 14.15 Uhr freuen 
wir uns Sie wieder im Saal der neuen Landes-
musikschule/Haus der Musik begrüßen zu 
dürfen: dann werden die Jungstars ihr Können 
dem Auditorium in gekonnter Manier darbie-
ten – wir dürfen gespannt sein!

Auch 2021 wird wieder ein Jugend- und Kinderworkshop abgehalten

Academia setzt Tradition fort
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33. Academia Vocalis
Internationale Meisterkurse für Gesang und Konzerte vom 12. Juli bis 26. August 2021

Als vor über 33 Jahren einige Musikbe-
geisterte die Academia Vocalis aus der 

Taufe hoben, hätten wohl die größten Op-
timisten nicht gedacht, dass sich diese In-
itiative derart erfolgreich entwickelt. Zahl-
reiche Weltstars aus allen musikalischen 
Genres gaben sich mittlerweile die Klinke in 
die Hand, um ihr Wissen an die Studieren-
den weiterzugeben.

Eine ambitionierte Kultureinrichtung, deren 
weltweite Strahlkraft jenseits der Tiroler Berge 
weit stärker wahrgenommen wird als in den 
Tiroler Tälern wird international geschätzt für 
ihre Fülle an Meisterkursen mit Weltstars auf 
international höchstem Niveau.
145 Teilnehmer aus über 25 Nationen und 4 
Kontinenten – von Argentinien bis Japan über 
Korea bis Russland – kommen jedes Jahr, um 
an den Meisterkursen teilzunehmen. Die Liste 
der KursleiterInnen der vergangenen 33 Jahre 
liest sich wie das “Who-is-who” der interna-
tionalen Opern- und Stimmenwelt. Ein beson-
deres Anliegen sind in diesem Jahr auch wieder 
die Kinder und die Jugend, die im Rahmen 
eines Opern- und Musicalworkshops an die 
klassische Musik herangeführt werden. Jedes 

Jahr kommen Kinder und Jugendliche aus Tirol 
für eine Woche zusammen um an einem ge-
meinsamen Projekt zu arbeiten, welches dann, 
in naher Zukunft zur Aufführung in Form einer 
Kinderoper oder eines Musicals gelangen wird. 
Die kulturelle Basisarbeit und ganzheitliche 
Ausbildung für Kinder und Jugendliche in der 
Region wird somit weitergeführt und intensi-
viert und auch – neben den Kinderopern und 
dem JUKI Opernworkshop – so einer größeren 
Öffentlichkeit vorgestellt.
 
VIELE NEUE MEISTERKURSE 2021
Neu im Reigen der Academia ist der weltbe-
kannte Bassbariton Thomas Quasthoff, der ne-
ben seiner künstlerischen Weltkarriere auch an 
der Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin 
unterrichtet. Die berühmte deutsche Opern-
sängerin und Sopranistin Prof. Juliane Banse 
unterrichtet ebenfalls heuer erstmals bei der 
Academia Vocalis. Sie ist derzeit – neben ihrer 
internationalen Karriere – Hochschulprofes-
sorin an der Robert Schumann Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst in Düsseldorf.
 
DER GRÖSSTE COUP….
aber gelang vor zwei Jahren: Die Academia 

Organisatoren konnten die weltberühmte 
„Prima Donna Assoluta“ – KS Edita Grubero-
và nach Wörgl holen und zur Abhaltung eines 
Meisterkurses gewinnen.

Zum Zuhören lädt die Academia Vocalis ein, die 
heuer vom 12. Juli bis 26. August 2021 dauert, 
sowie auch zu den Meisterkurs-Konzerten und 
allen anderen damit verbundenen Konzerten.
Tickets, Informationen unter: www.academia-
vocalis.com;
Telefon: +43 (0)5332 75660; Mobil: +43 
(0)664 2403216; gabi@gma-pr.com;  
Tourismusverband Ferienregion Hohe Salve: 
+43 (0) 57507 7000; RBK Wörgl Kufstein
und an allen Raiffeisenbanken Tirols; TVB Kuf-
steinerland: +43 (0)5372 62207
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KLINGLER
WÖRGL

Gießen 13 d
6300 Wörgl

woergl@klinglerteam.at

WIR SUCHEN DICH
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Lehrling (m/w)
als Installations- und Gebäudetechniker.

Du bist wissbegierig, motiviert, flexibel und
hast einen guten Sachverstand?
Du überzeugst mit positiver Einstellung
und bist fleißig und einsatzfreudig?

Dann passt du perfekt zu uns!

Wir bieten Mitarbeit in einem motivierten, 
freundlichen Team in angenehmer Atmosphäre
und Fortbildungen sind garantiert.

@klingler.woergl.installationenwww.solarklingler.at www.fb.me/klinglerw
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„Superhelden unter sich“
9. Austrian MINI Weekend „on tour again“ mit Lifestyle und viel Berg

Der Mini ist und bleibt Kult und diesen 
Status hat er sich auch verdient. Klein, 

überdreht, heiß und schnell – das sind die 
Attribute, mit denen der MINI gerne be-
schrieben wird. Und er entzückt seine Fans 
durch seine spritzige „Kleinheit“. 

Für die ist der Mini übrigens ein Familien-
mitglied und das hat er sich auch verdient. 
Um IHM zu huldigen, veranstalten wir auch 
heuer wieder eine große Rundfahrt am 26. 
Juni 2021 beim 9. Austrian Mini Weekend 
in Wörgl über die Silvretta Hochalpenstraße, 
dem Montafon und retour über den berühm-
ten Arlbergpass.

Viele Rennfahrer und Motorsportikonen ver-
danken ihren Eintritt in die Rennsportszene 
dem legendären MINI. So auch der 3-fache 
Formel 1 Weltmeister Niki Lauda, der 18-jäh-
rig mit seinem 1300er MINI Cooper S seine 
ersten Motorsportlorbeeren bei Bergrennen 
verdiente. Und ER – wieviele MINI Fans ihr 
Traumauto benennen - wird nach wie vor 
gerne im Motorsport eingesetzt, sei es bei 
der British Car Trophy in Deutschland oder 
in England bei der „MINI 7“ bzw. der „MINI 
Miglia“. Viermal in Folge gewann ER zwi-
schen 1964 und 1967 die Rallye Monte Carlo, 
wurde jedoch 1966 zugunsten des Citroen ID 
disqualifiziert. Aber dies tat seinem Kultstatus 

keinen Abbruch – im Gegenteil: Der Verkauf 
schnellte just in diesem Jahr in ungeahnte Hö-
hen.

Heute zeigt ER sich in neuem, modernem 
Outfit und vielen Annehmlichkeiten und vie-
len Accessoires und erfreut sich weiter un-
begrenzter Beliebtheit. Klaro: Ist der MINI 
auch heute noch ein einmaliger Hingucker. 
Die legendäre Stilikone fühlt sich in der Stadt 
wohl, sein Herz gehört aber den Bergen, da 
wo Straßen enden, denn dort beginnt für ihn 
das Abenteuer mit maximalem Fahrspaß die 
MINI Fahrer lieben das Abenteuer, die Freiheit 
und die unbegrenzten Möglichkeiten. Also 
Gepäck rein und die Nase in den Wind. Auf 
zum 9. Austrian MINI Weekend am 26. Juni 
2021 in Wörgl, wo wieder eine große Tour 
„zur großen Freiheit“ ansteht. 

Da die letztjährige Tour Kult war und Kult ver-
pflichtet, starten wir wieder zur  hochalpinen 
Bergtour, die den Mini Konvoi über einige 
Pässe, etliche Turns und über viele Bergspit-
zen führt. Die Strecke ist ganz klar „Minilike“: 
Über Ischgl, der Hauptgemeinde des Paz-
nauntals und bereits die Ausläufer der Sam-
naun-, Verwall- und Silvrettagruppe mit über 
70 Dreitausendern fest im Blick, geht’s weiter 
über Galtür (1.584 m) hinauf auf die Silvret-
ta Hochalpenstraße. Oben angekommen auf 

der Bieler Höhe beim Silvretta Stausee (2.030) 
nehmen wir unser Mittagessen ein. Die Silv-
rettagruppe steht majestätisch in ihrer ganzen 
Pracht mit grünen Wiesen, dunklen Wäldern 
und wilden Spitzen da. Im Süden sehen wir 
den Piz Buin (3.312 m) und links daneben die 
Dreiländerspitze (Österreich, Italien, Schweiz 
– 3.197 m). 

Natürlich kommen auch die Fotografen auf 
ihre Kosten bei unseren kleinen und feinen 
Fotostopps. Vorbei am Vermuntsee (1.743 
m), turnen wir Richtung Schruns und Bludenz 
Richtung Montafon. Die Tour wird fortgesetzt 
über Dalaas, das - ebenfalls wie Galtür - seine 
traurige Berühmtheit mit gewaltigen Lawinen-
abgängen und vielen Toten, erhielt. Und wie-
der geht’s bergauf über das legendäre Arlberg- 
Massiv, das wir von Vorarlberg aus in Richtung 
Tirol erklimmen. Über St. Christoph am Arlberg 
(1.768 m) und St. Anton (1.284 m), den bei-
den weltberühmten Ski Resorts und einer pit-
toresken Berglandschaft fahren wir über den 
Arlbergpass (1.793 m), dem vierthöchsten 
Pass Österreichs. Das Stansertal führt uns dann 
nach Landeck und Imst zurück nach Wörgl. 

Anmeldungen erbeten unter: 
info@miniweekend.at
Weiterführende Informationen unter: 
www.miniweekend.at

Fotos: SCW/Dabernig
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www.hohe-salve.com

CITY CENTER WORGL

©GMA Public Relations, 
SEPP & GRET.COM (Julia Steinke)

VORBEHALTLICH ÄNDERUNGEN!
Hinweis: Bei der Veranstaltung werden Aufnahmen erstellt, die in inhaltlicher 
Verbindung mit dieser Veranstaltung in den Medien, in sozialen Netzwer-
ken, in internen und externen Druckerzeugnissen veröffentlicht werden.
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LEBEN FINDET STATT in WÖRGL am 21. Mai 
von 16 – 20 Uhr IN DER WÖRGLER INNENSTADT
Leicht ist es auch heuer noch nicht – CO-

VID-19 hat uns leider noch immer fest 
im Griff. Aber nun freuen wir uns auf das 
„neue Leben“ in der Wörgler Innenstadt. 
Und damit der Einkauf, das Flanieren 
oder Spazieren zum Erlebnis wird, haben 
sich die Innenstadtkaufleute auch in der 
schwierigen Zeit zusammengetan und ma-
chen den 21. Mai von 16 – 20 Uhr für die 
Besucher zum unvergesslichen Erlebnis. 
Natürlich unter Einhaltung aller notwendi-
gen Regeln und Vorsichtsmaßnahmen! Die 
heimische Wirtschaft und der Handel wird 
es uns danken…

Die Wörgler dürfen trotz anhaltender Pan-
demie einiges tun. Dazu gehört natürlich das 
Einkaufen. Wir sprechen nicht nur vom nor-
malen Lebensmitteleinkauf, der selbst wäh-
rend der COVID-19 Pandemie notwendig 
war. Nein – wir sprechen von einem herrli-
chen Einkaufsnachmittag und -abend, der mit 
Spaß und Unterhaltung versüßt wird.  Spaß 
und Unterhaltung gehören zum Einkaufen, 
Flanieren und Spazieren mittlerweile dazu, 
wie die sprichwörtliche Butter auf’s Brot. In 
Wörgl ist dieser Trend schon lange mehr als 

eine Verpflichtung. Eigentlich schon selbstver-
ständlich, irgendwie en vogue. So gibt es am 
Freitag, 21. Mai 2021 von 16 – 20 Uhr unter 
dem Motto „Leben findet statt“ einmal mehr 
ein Night Shopping, das seinesgleichen sucht, 
aber trotzdem allen gesetzlichen Bestimmun-
gen entspricht! Also sind einige Aktionen ge-
plant, die für Kurzweil sorgen. Seien es die 
fröhlich-bunten Aktionen der Stelzengeher 
und Show Acts mit Artisten und Gaukler oder 
das liebgewonnene Kinderprogramm im Her-
zen der Bahnhofstraße vor dem City Center, 
die die Trendsetter durch den Nachmittag und 
Abend begleiten. 

Und wer ganz genau hinschaut, wird viel-
leicht das eine oder andere Schnäppchen 
entdecken, an dem er wohlgemerkt norma-
lerweise gedankenlos vorbeischlendert. Das 
alles natürlich nach Maßgabe und Möglich-
keit des Schlagwortes 2020 und 2021 – mit 
„social distancing“! Und so bleibt es auch 
diesmal den Besuchern überlassen, ob sie 
einfach nur genießen wollen oder sich auf 
die Suche nach dem einen oder anderen 
Schnäppchen in den zahlreichen Boutiquen 
und Geschäften begeben. 

Wer die Wahl hat, hat die Qual. Das Angebot 
ist allemal paradiesisch bunt, vor allem nach 
der langen Quarantäne- und Pandemie-Zeit.

So präsentiert sich Wörgl einmal mehr als 
Einkaufsstadt mit dem besonderen Kick. 
Fehlt nur noch, dass „Frau Holle“ und der 
„Virus COVID-19“ ein Einsehen haben und 
uns wieder ein bisschen genießen lassen. 
Und vielleicht können wir dann am 21. Mai 
2021 sogar auf den Mund-Nasen-Schutz 
verzichten, weil nicht mehr nötig? Wir wer-
den sehen…

Wir danken der Ferienregion Hohe Salve 
Wörgl für die Finanzierung des gesamten 
„Leben findet statt“!
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Ausstellungen in der Galerie am Polylog
ANIMAMINA - Hannes Seebacher

Ausstellungsankündigung: Markus F. Strieder „Entfernung und Verortung"

1. MAI VON 17 BIS 20 UHR

Die Ausstellung ist bis 8. Mai in der Galerie am 
Polylog zu sehen. Besichtigungen mit dem 

Künstler nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt : studio@hannesseebacher.at
 

Es erwartet Sie eine großartige und nicht erwartbare 
Schau ANIMAMINA in der Galerie am Polylog. Groß-
formatige, mittel- und kleinformatige Fotografien 
von Eisbergen fotografiert in Ostgrönland, Scoresby-
sund, die nicht als solche zu identifizieren sind und an 
wunderbare Körperstrukturen erinnern.

SKULPTUREN

Ab 28. Mai zeigt die Gale-
rie am Polylog neue Stahl-

skulpturen des österreichischen 
Bildhauers Markus F. Strieder. 
Strieder hat an der staatlichen 
Akademie der Bildenden Künste 
in Stuttgart bei Jürgen Brodwolf 
Bildhauerei studiert und lebt 
seit den 1990er Jahren in Frankreich in der Nähe von Lyon. Von dort 
bringt er seine aktuellen bildhauerischen Arbeiten nun nach Wörgl.

Markus Strieders Umgang mit seinem ausschließlichen Material Stahl 
ist singulär, weil er sich bei dessen Bearbeitung auf zwei Techniken be-
schränkt, auf das Schmieden und das Walzen. Das heißt auch, dass er 
nicht über Umwege arbeitet, etwa mit Wachs- oder Gipsformen, son-

dern unmittelbar mit dem Material, das direkt den Kräften des Schmie-
dens ausgesetzt wird. Damit und mit der Archaik des Arbeitens mit Feu-
er verweist er auf die Energie seines Materials. Strieder versteht Plastik 
als eine Verdichtung von Ideen und Material und verortet diese begleitet 
von Tuschezeichnungen in den räumlichen Kontext der Galerie am Poly-
log und dem Platz davor.
 
Zu sehen ab Fr. 28. Mai 2021 von 16.00 - 20.00 Uhr. Der Künstler ist 
anwesend.
Bitte beachten Sie die aktuellen COVID-19 Maßnahmen.
Die Ausstellung ist jeweils am Do. und Fr. von 16.30 - 18.30 Uhr, Sa. von 
10.00- 13.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr bei freiem Eintritt zu besichtigen.
Dauer der Ausstellung 29. Mai bis 26. Juni
In Kooperation mit dem Kunstforum Kramsach sind weitere Arbeiten 
von Markus Strieder unter dem Titel „Entfernung und Verortung" ab 29. 
Mai im Troadkastn Achenrain 17 in Kramsach zu sehen.
Weitere Informationen unter www.am-polylog.at
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Markus Strieder, " Vue d' Atelier 2020“

AAUUTTOOHHAAUUSS  BBRRUUNNNNEERR
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.MAZDA.AT

DER MAZDA CX-5
K R A F T  T R I F F T  E L E G A N Z

*  Aktion gültig bei Kauf eines CX-5 (2021) Neuwagens vom 01.04.2021 bis 30.06.2021. Zulassung bis 30.09.2021. Nicht gültig für bereits getätigte Käufe. Preisvorteil enthält Händlernachlass, Eintausch-
bonus, Leasingbonus, Versicherungsbonus exkl. Metallic. Mazda Plus Finance Leasing (Leasfi nanz) für CX-5 (2021) CX-5 G165 Challenge. Anscha� ungswert: € 27.490,00 monatliche Rate € 169,00 
Laufzeit: 48 Monate, Fahrleistung: 10.000 km/Jahr Eigenleistung: € 8.247,00 Restwert: € 13.914,47. Angebot freibleibend. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, tri� t ihn kein Restwertrisiko und er ist auch 
nicht zum Ankauf verpfl ichtet. Exkl. einmaliger Vertrags- und Bearbeitungsgebühr. Maximaler Bonus bzw. monatliche Rate nur gültig bei Abschluss einer Kfz-Haftpfl icht-, Vollkasko-, Insassenunfall-
Versicherung über die Mazda Plus Versicherung (GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Mindestvertragsdauer 36 Monate. Angebot gültig bis 30.06.2021. Keine Barablöse möglich. Die Aktion ist nicht 
mit anderen Aktionen kombinierbar und gilt nur für Privatkunden. Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,6-8,0 l/100 km, CO2-Emissionen: 147-182 g/km. Symbolfoto.

J E T Z T  M I T  B I S  Z U
€  4 . 5 0 0  B O N U S *

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT
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Die Handelsakademie und Handelsschule Wörgl ist nicht nur die 
Wirtschaftsschule, sondern auch eine Schule der Vielfalt. Dies 

spiegeln auch die Themen der heurigen Diplomarbeiten wider. Der 
Bogen war weitgespannt: Von „Finanztechnologie - Fintech“ bis 
hin zu sozialen Themen wie „Armut in Österreich“.

Ein Team, bestehend aus Florian Brunner, Nick Moser, Jakob Osl, Fa-
bio Stöckl, setzte sich in seinem Maturaprojekt mit einem äußerst an-
spruchsvollen Finanz-Thema auseinander. Dabei beleuchteten die vier 
Schüler die Veränderungen des Finanzsektors durch die Digitalisierung 
aus verschiedenen Blickwinkeln. 

Eingegangen wurde dabei auf:
- die Online-Banken und die Situation rund um das Bargeld
- den Einfluss von Online-Versicherungen auf den Versicherungsmarkt
- den Einfluss von Crowdlanding auf die Finanzwelt und 
- das digitale Vermögensmanagement.

In einer weiteren ausgezeichneten Diplomarbeit beschäftigten sich Lara 
Fiechtner, Nina Ager und Lea Hendrych intensiv mit folgenden Fragen:
- Wie sieht das Shopping-Erlebnis in den nächsten Jahrzehnten aus?
- Hat der lokale stationäre Handel trotz des zunehmenden 
	 Online-Shoppings noch Zukunft?
- Welche alternativen Konzepte sichern das Überleben von Geschäften?

Anna-Lena Gschösser, Vanessa Kronbichler und Claudia Kruckenhauser 
beleuchteten in ihrer Arbeit das Thema „Armut in Österreich“. Das Ziel 

ihrer Forschungen war, nicht nur auf die Ursachen von Armut und deren 
Auswirkungen auf den Einzelnen aufmerksam zu machen, sondern auch 
die Konsequenzen für Wirtschaft und Gesellschaft aufzuzeigen.

Coronabedingt fehlte heuer allerdings ein Highlight: Die Präsentation 
vor der Prüfungskommission. 
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Claudia Kruckenhauser, Anna-Lena Gschösser und Vanessa Kronbichler

Spannende Diplomarbeiten von 
Maturanten der HAK Wörgl

Christoph Kecht
Wörgler Boden 33 • 6300 Wörgl • Tel.: +43 (0) 5332 73945 • Mob. +43 (0) 664 128 63 69 • Mail: info@sport-kecht.com

w w w . s p o r t - K e c h t . c o m

. . . i s b ik ing

• Service und Reparaturen von Bikes und E-Bikes aller Marken

• Abhol- und Zustellservice

• Verkauf  von Mountainbikes und E-Bikes

• Individuelle Vermessung für garantierten und sicheren Fahrspaß

• Terminvereinbarungen unter 05332 73945 

Sommersaison = Bikesaison!
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Ein Schulprojekt der BFWörgl frischt alte Rituale, wie das Brie-
feschreiben wieder auf. 

Wir Schülerinnen des 2. Aufbaulehrganges der Bundesfachschule 
für wirtschaftliche Berufe in Wörgl – kurz BFWörgl – haben unser 
Lächeln trotz der andauernden Pandemie nicht verloren. Wir möch-
ten dieses Lächeln an Menschen weitergeben, die es derzeit wirk-
lich schwer haben. 

Der soziale Schwerpunkt unserer Schule sowie die Pandemie haben 
uns dazu inspiriert, das Projekt „Briefe schreiben – Freude schen-
ken“ ins Leben zu rufen. An diesem Vorhaben sind acht Schülerin-
nen des 2AL sowie das Seniorenheim Wörgl und das Wohn- und 

Pflegeheim Kirchbichl beteiligt. Wir versuchen soz. als „Leihenke-
linnen“ durch Briefeschreiben mit den Bewohner*innen der Senio-
renheime Kontakte zu knüpfen und hoffen, dass daraus vielleicht 
Brieffreundschaften entstehen werden. Die ersten Briefe wurden 
vor Ostern verschickt und wir warten bereits gespannt auf Antwort 
unserer „Leihomas“ bzw. „Leihopas“. Wird es ihnen ebenso Freude 
machen wie uns, in regelmäßigem Briefkontakt zu sein?

Unser Ziel ist es, den Bewohner*innen die Möglichkeit zu geben, 
neue, junge Menschen kennen zu lernen und wir möchten etwas 
Abwechslung in den Alltag bringen, trotz der Einschränkungen der 
Pandemie. Wenn wir es schaffen, nur einer Person ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern, dann ist das Projekt ein voller Erfolg. 

Die Pandemie und neue, soziale Kontakte…

AUTO-AICHER KÖSSEN  |  GEORG WINKLER WAIDRING
AUTOHAUS OBHOLZER, HARASSER & SPÖGLER OG KIRCHDORF
AUTOFORUM KUFSTEIN  |  AUTOHAUS ALPACHTAL REITH I. A. 
AUTOHAUS SCHLITTERS SCHLITTERS I.Z.

MIT PARTNERN:

6305 Itter, 05335 2191-0

BEI LEASING1)

JETZT AB 

€�27.310,–

DER NEUE 5008
AUF ZU NEUEN WEGEN 

7 Sitze - PEUGEOT i-Cockpit® - Night Vision

  
Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 5,2�–�6,8 l/100km, CO₂-Emissionen 
(kombiniert) WLTP (g/km): 133�–�154 g/km

1) Aktionspreis € 27.310,– für den neuen 5008 Active PureTech 130 6-Gang-
Manuell beinhaltet Eintauschprämie, Lagerbonus auf lagernde Fahrzeuge, 
Händlerbeteiligung sowie € 2.000,– Finanzierungsbonus (bei Finanzierung 
über die PSA Bank Österreich); € 500,– Servicebonus (bei Abschluss eines 
PEUGEOT Optiway Service) und € 500,– Versicherungsbonus (bei Abschluss 
eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, Kasko und 
Insassenunfallversicherung, über die PSA Autoversicherung, GARANTA 
Versicherungs-AG Österreich). Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten 
bei Kauf eines Neuwagens bis 31.05.2021 und Zulassung bis 30.06.2021.  
Weitere Details bei Ihrem teilnehmenden PEUGEOT Händler.

536102-68878-AUSTRIA Dealer Ad April Print Ad 5008 new Print Ad 210x148_5_DEA.indd   1 01/04/2021   15:14

Foto: BFWörgl
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EU-DESIGN • 6300 Wörgl • Kanzler-Biener-Str. 16 • Tel: +43 (0)5332 70213 • Mobil: +43 (0)664 1070213 Mail: mail@eu-design.at • Ö� nungszeiten nach Vereinbarung. S
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Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

 www.eu-design.at

Jährlich organisieren wir über 3.000 Ver-
anstaltungen und Kurse in über 60 Ge-

meinden in Tirol. 

Hier finden Sie das Kursprogramm in Ihrer 
Nähe www.vhs-tirol.at/mut

Liebe Freunde und Freundinnen der VHS!
Bereits mehrmals mussten wir während der 
letzten Monate gemäß den Maßnahmen der 
Bundesregierung zur Eindämmung der CO-
VID-19-Pandemie und zum Schutz unserer 
KursteilnehmerInnen und KursleiterInnen die 
Kurse verschieben oder absagen. Auch aktuell 
können die angekündigten Termine leider nicht 
eingehalten werden. Sobald sich die Situation 
entspannt hat und wieder mehr Planungs-
sicherheit herrscht, werden die neuen Start-
termine bekannt gegeben. Sie können trotz 
allem jederzeit online Ihre Wunschkurse unter 
www.vhs-tirol.at/mut buchen. So bleiben Sie 
immer top-informiert. Werfen Sie auch einen 
Blick auf das umfangreiche Online-Angebot 
der Volkshochschule Tirol unter www.vhs-tirol.
at/online-kurse. Das Team der VHS Mittleres 
Unterinntal und Wörgl freut sich schon auf 
ein baldiges Wiedersehen und wünscht Ihnen 

in der Zwischenzeit alles Gute. Bleiben Sie ge-
sund!

Volkshochschule Mittleres Unterinntal & Wörgl 
Barbara Kerschbaumer 
Zweigstellenleitung

MAI
Schnitzen II Grundkurs M27-6202
03.05.21, 18:00 - 19:40 Uhr, 4 Termine
Volksschule Kramsach

Töpfern II für AnfängerInnen M27-6204
07.05.21, 16:00 - 17:40 Uhr, 3 Termine
Waldwerkstatt St. Johann i.T.

Kreatives Zeichnen I Grundkurs M27-6107
10.05.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Volksschule Kramsach

Kreatives Zeichnen II Aufbaukurs M27-
6108
17.05.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Volksschule Kramsach

Spanisch A1.1 Intensiv Konversationskurs 
M27-5504

27.05.21, 18:00 - 19:40 Uhr, 3 Termine
Polytechnische Schule Wörgl

Spanisch A2.1 Intensiv Konversationskurs 
M27-5505
31.05.21, 17:30 - 19:10 Uhr, 3 Termine
Mittelschule Rattenberg

Spanisch A1.2 Intensiv Konversationskurs 
M27-5506
31.05.21, 17:30 - 19:10 Uhr, 3 Termine
Mittelschule Rattenberg

Kohlezeichnen - mit wenigen Strichen zu 
einem Kunstwerk M27-6109
31.05.21, 18:00 - 20:30 Uhr
Volksschule Kramsach

JUNI
Kapellenwanderung M27-9701
05.06.21, 09:00 - 14:00 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben
 
Biere der Craft-Brauereien Verkostungsabend 
voller Überraschungen M27-6501
05.06.21, 17:00 - 19:00 Uhr
Pension Christoph Kramsach

TERMINE VHS Mittleres Unterinntal & WÖRGL
Wissen für alle - vor Ihrer Haustür

Foto: BFWörgl



Wir fahren in die Zukunft!
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Wir fahren in die Zukunft!

Eine so lange Reise, wie die der Fa. Elektro Margreiter 
GmbH, bringt mitunter auch die ein oder andere Her-
ausforderung mit sich. Aber wie schon in den vergange-
nen 90 Jahren ist auf den Mut und Tatendrang unseres 
Teams auch in Zukunft Verlass. Mit bewährten Partnern 
blicken wir voller Zuversicht nach vorne und stellen die 
Weichen für die nächsten Jahre. Elektro Margreiter, ein 
Familienbetrieb mit Handschlagqualität! In Krisenzeiten 
sind Grundsätze, Stabilität und Verlässlichkeit besonders 
wichtig, so sind wir sehr froh, alle Mitarbeiter durch-
gehend beschäftigen zu können. Dank des Vertrauens 
unserer Stammkunden und der sehr guten Geschäfts-
beziehungen zu unseren wichtigen Projektpartnern 
stellen wir laufend neue Elektrotechniker ein um alle 
uns anvertrauten Projekte termingerecht abzuwickeln. 
Eine fundierte Lehrlingsausbildung fördert zudem junge 
Elektriker und stärkt die Zusammenarbeit.
Werde auch du ein Teil des Teams! 
Richte deine Bewerbung bitte an Herrn Krimbacher, Tel.: +43 5332 
72238-16 oder per Mail an: hannes.krimbacher@margreiter.com

Neben Elektroplanung, Beleuchtungskonzepten und den 
neuesten Trends der Sicherheitstechnik- präsentieren wir 
die Standards der Elektro- und Multimedia Installation 
in unserem neuen Showroom. Hier finden Bedarfserhe-
bungen, Schulungen und Kundengespräche statt, neue 
Produkte werden vorgestellt und jedes „Must-have“ ist 
vorführbereit. Als MIELE CENTER und ELEKTRO FACH-
HANDEL sind wir der Partner für Miele Haushalt / Miele 
Professional, Kenwood, Braun, Jura, LG, Sonos. 

Für die Marken Miele und Jura bieten wir Serviceleistun-
gen an. ELEKTROINSTALLATIONEN aller Art sind unsere 
Kernkompetenz- ob Umbau, Sanierung, Neubau, Sicher-
heitsüberprüfung oder modernste SmartHome Lösun-
gen- wir bringen die verschiedensten Systeme auf eine 
zentrale App und sind der Partner für alle elektrischen 
Belange, kurzum “ALLES ELEKTRO“ eben. 

FACHHANDEL: „Neuanschaffungen vor dem Kauf anzu-
sehen und in die Hand zu nehmen bewahrt vor Fehlkauf! 
Bei einem ausführlichem Beratungsgespräch nehmen wir 
uns die Zeit , die es eben braucht bis die richtige Ent-
scheidung getroffen werden kann!“

Euer Karl Margreiter    

Sehr gerne nehmen wir dich mit auf den Weg in eine nachhaltige 
Zukunft. Den Fahrplan in unseren Händen und das Navi program-
miert, überlassen wir dabei nichts dem Zufall.

Wir fahren in die Zukunft!
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Seit nunmehr 7 Jahren ist die 
Statue des hl. Josef – eine 

Initiative der Betriebsseelsorge 
Salzburg – im Tiroler Diözesan-
teil auf Wanderschaft, um in 
Betrieben, Geschäften, Ämtern 
und dergleichen als Schutzpa-
tron der arbeitenden Bevölke-
rung zu dienen.

Die polychrom gefasste Barock-
statue, die schon mehrmals in 
Wörgl Station machte, hat auch 
in der Firma Farthofer einen Eh-
renplatz erhalten, wo ihr im täg-
lichen Firmenleben auch eine be-
sondere Wertschätzung zukam.
Die Aktion, die in der Bevölkerung großen Anklang findet, möge auch, 
so Mitorganisator Norbert Wolf, weiterhin ein wesentlicher Beitrag zum 
Gesellschaftsleben sein und auch der Pflege und Aufrechterhaltung von 
Tiroler Tradition, Werten und Bräuchen dienen.

Hast du Lust, dich trotz die-
ser schwierigen Corona-

zeit in der Natur zu bewegen 
und dabei noch mit anderen 
Kindern und Freunden Spaß 
zu haben?

Dann bist du am Tennisplatz 
bestmöglich aufgehoben. Komm 
einfach vorbei und schnuppere 
bei einer Kindertennisstunde. Du wirst begeistert sein! Du brauchst 
dafür keine Kenntnisse über den Tennissport und kannst uns einfach 
in lockerer Sportbekleidung besuchen! Vielleicht hast du mal Zeit, 
diese Sportart auszuprobieren. Selbstverständlich werden auch die 
vorgeschriebenen Covid-19-Sicherheits- und Hygienemaßnahmen 
eingehalten! Bitte melde dich einfach unter mpuchleitner@tsn.at 
an. Die Anmeldung gilt für Kinder ab 4,5 Jahre (vorletztes Kinder-
gartenjahr). Deine Eltern sollen uns deinen Namen, dein Alter, ihre 
Telefonnummer und den gewünschten Schnuppertermin bekannt-
geben. Wir melden uns dann mit mehr Details telefonisch bei ihnen.

SCHNUPPERTERMINE BEIM TENNISPLATZ DES TC WÖRGL:
Sa, 08.05.2021, ab 12:00 Uhr - Anmeldung bis spätestens Mi, 
5.5.2021; Sa, 22.05.2021, ab 12:00 Uhr - Anmeldung bis spätes-
tens Do, 19.5.2021; Sa, 29.05.2021, ab 12:00 Uhr - Anmeldung bis 
spätestens Do, 27.5.2021

Wir freuen uns auf dein Kommen!
Felix De Cillia, Benni Jasaroski und Miriam Puchleitner

Landesheiliger als Schutzpatron 
bei der Fa. Farthofer

Kids Tennis beim TCWörgl
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Die Josefsstatue mit Firmenchef Helmut 
Farthofer

Robert Petutschnigg ist neuer Leiter der Landesbank 
in Wörgl. Der gebürtige Osttiroler lebt seit 1993 
mit seiner Familie dort. Beruflich hat er seine 
Bestimmung in der Bankenwelt gefunden und ist 
seit über 30 Jahren Vollblutbanker. Privat gilt seine 
Leidenschaft dem Speedskating, um genau zu sein, 
seiner Präsidenten- und Trainerfunktion beim SC 
Lattella Wörgl. 

In beiden Funktionen ist sein Motto: Fördern und 
Fordern. Mit dem Anspruch, sich im Wettbewerb 
zu behaupten. Denn auch das Bankgeschäft ist 
aus seiner Sicht ein ständiger Wettbewerb, um 
die Gunst der Kundinnen und Kunden. Und das 
natürlich im positivsten Sinne des Wortes. Insofern 
tritt Petutschnigg seine neue Funktion an, um die 
Menschen in und um Wörgl davon zu überzeugen, 
dass die Landesbank eine richtig gute Wahl ist, wenn 
es um ein erfolgreiches Geldleben geht. 

„Denn Kundenzufriedenheit ist nichts, auf dem man 
sich ausruhen kann – es will ständig neu verdient 
werden“, weiß Petutschnigg. Das umfassende 
Produkt- und Serviceangebot dient dabei als 
„Werkzeugkoffer“. „Mein Team und ich haben die 
Aufgabe, diese Werkzeuge professionell zum Einsatz 
zu bringen. Zum Wohle unserer Kundinnen und 
Kunden. Verlässlich und vertrauensvoll.“

Neue Führung.  
Bewährte Werte.
Die Hypo Tirol Bank in Wörgl heißt neuen 
Geschäftsstellenleiter Willkommen.

Geschäftsstelle Wörgl
T. +43 (0) 50700–7800 
hypo.woergl@hypotirol.com 

hypotirol.com

Innsbrucker Str. 99
6300 Wörgl

citywash verschenkt 5 Werbeflächen
Sind Sie an einer kostenlosen Werbefläche interessiert?  
Nähere Informationen und die Rahmenbedingungen  
erhalten Sie unter der Rufnummer 0664 820 4900
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„Bewegt im Park“ bietet ein vielfältiges 
Bewegungsprogramm im öffentlichen 
Raum – kostenlos und unverbindlich! Das 
vom Dachverband der Sozialversiche-
rungsträger und vom Bundesministerium 
für Kunst, Kultur, öffentlicher Dienst und 
Sport finanzierte Projekt bietet allen Men-
schen die Möglichkeit, sich in den Som-
mermonaten – von Juni bis September 
- kostenfrei und an der frischen Luft zu 
bewegen.

WIE KANN MAN AN DEN KURSEN TEIL-
NEHMEN?
Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt ohne 
Anmeldung. Die Bewegungseinheiten sind 
für alle Leute von Jung bis Alt geeignet. Je-
der und jede kann das vielfältige Angebot 
nutzen, etwas für die eigene Gesundheit tun 
und zusätzlich auch neue Leute kennenler-
nen. 

WIE FINDET MAN DEN PASSENDEN 
KURS?
Alle Informationen zu den angebotenen Kur-
sen sind auf der Website www.bewegt-im-
park.at zu finden! Welcher Kurs wann und 
wo stattfindet, wer den Kurs leitet und ob 
spezielle Materialien notwendig sind: Alle 
wissenswerten Infos sind auf der Homepage 
zusammengefasst. Die erfahrenen Kurslei-

ter*innen motivieren und geben Tipps, um fit 
und gesund zu bleiben. Das Kursprogramm 
wird von den Sportvereinen ASKÖ, ASVÖ 
und SPORTUNION gestaltet und findet in 
Kooperation mit den Sozialversicherungen 
und Städten/Gemeinden statt. Durch die 
Zusammenarbeit mit dem Österreichischen 
Behindertensportverband und Special Olym-
pics Österreich steht auch für Menschen mit 
Beeinträchtigungen ein vielfältiges Angebot 
in Form von Inklusionskursen zur Verfügung.

WO BEWEGT MAN SICH?
Alle Kurse finden in öffentlichen Parks oder 
anderen freien Flächen in ganz Österreich 
statt. Auf jeden Fall an der frischen Luft – 
egal bei welchem Wetter!

WANN FINDEN DIE KURSE STATT?
Die „Bewegt im Park“-Kurse laufen von Juni 
bis September in ganz Österreich. Jeder Kurs 
findet immer am gleichen Wochentag und 
zur gleichen Uhrzeit statt. Dabei wird natür-
lich auf alle zum jeweiligen Zeitpunkt gelten-
den Corona-Regelungen geachtet.

DIE VORTEILE IM ÜBERBLICK:
• Wöchentliche Termine
• Für alle Interessierten von Jung bis Alt
• Mit erfahrenen Kursleiter*innen
• Kostenlose Teilnahme

• Ohne Anmeldung
• Bei jedem Wetter
• Auch für Anfänger*innen geeignet

KURSE IN WÖRGL:
Kurs 1: Movement und Akrobatik
Ort: Sportplatz Volksschule, Adolf Pichler-
Straße
Tag: Montag
Kursdauer: 14.06.2021 – 30.08.2021
Zeit: 18:00 bis 19:00 Uhr
Kursleiter: Josef Duschl
Verein: agitatio.org – sports community

Kurs 2: RundumFit
Ort: Sportplatz Volksschule, Adolf Pichler-
Straße
Tag: Dienstag
Kursdauer: 15.06.2021 – 31.08.2021
Zeit: 18:30 bis 19:30 Uhr
Kursleiterin: Karin Weidner
Verein: Club aktiv-gesund Wörgl

Kurs 3: RundumFit
Ort: Sportplatz Volksschule, Adolf Pichler-
Straße
Tag: Mittwoch
Kursdauer: 16.06.2021 – 01.09.2021
Zeit: 18:00 bis 19:00 Uhr
Kursleiter: Michael Kruckenhauser
Verein: KC Kruckenhauser

Wörgl macht mit!

„Bewegt im Park“ 
Ein kostenloses Bewegungsangebot in unserer Stadt

Vom 18. bis 23. März wurden in Neunkirchen (NÖ) die Österreichischen Tennis-
meisterschaften der Jugend U 16 abgehalten. Mit am Start für den Tennisclub 

Wörgl  war Eva Woydt. 

Nach souveränen Siegen über die beiden Wienerinnen Kristina Brasnic  (6:0/6:1) und 
Hannah Rosenkranz (6:0/6:4) erreichte Eva das Viertelfinale. Dort besiegte sie, nach tol-
ler kämpferischer Leistung, Mariene Hermann aus der Steiermark mit 6:3/1:6/6:0 und 
erreichte damit die Runde der letzten 3. Dort wartete die Nr. 1 Liel Rothensteiner aus 
Mödling. Eva spielte toll mit, die wichtigen Punkte gingen aber meist an die Gegnerin, 
welche in 2 Sätzen gewann. 
Trotzdem war der 3. Platz ein toller Erfolg für die junge Hopfgartnerin, der zeigt, dass der 
eingeschlagene Weg stimmt. 

Bronze für Eva Woydt

Eva Woydt vom TC Wörgl
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Jetzt anmelden!

*  Testsieger „Nachhilfeanbieter“ 2020 der Studie 
„Von Kunden empfohlen“, DEUTSCHLAND TEST. 
2 Std. à 45 min=1×90 min Einzelunterricht in der 
kleinen Gruppe. Gültig nur für Neukunden und 
in teilnehmenden Standorten. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.

Probestunden*
2 Gratis

Besten*

Lerne bei den

Kostenlose Beratung:

www.schuelerhilfe.at

Wörgl • 05332-77951 • Schwaz • 05242-61077 • Hall • 05223-52737
Telfs • 05262-63376 • Innsbruck • 0512-570557

Junioren WM Silber für Manuel Einkemmer
Am Ende dieser schwierigen Saison stan-

den mit der Junioren WM und den 
Österreichischen Meisterschaften zwei Hö-
hepunkte für den nordischen Kombinierer 
Manuel Einkemmer von den Flughunden 
des WSV Wörgl am Programm. 

Bei extremen Minusgraden fanden die Welt-
meisterschaften in Lahti (FIN), das für Zako-
pane eingesprungen ist, statt. Schon im Ein-
zelrennen über 10km zeigte Einkemmer seine 
Klasse und konnte den 6. Platz nach dem 
Springen beweisen. Auch im Mixed-Team Be-
werb wurde er nominiert. Dieser Bewerb war 
ein äußerst spannender Wettkampf, denn die 
Österreicher gingen mit nur 1 Sekunde Rückstand auf Norwegen in das 
Langlaufrennen. Einkemmer als Startläufer schloss sofort zum Norweger 
auf und konnte bis zum ersten Wechsel einen Vorsprung von 20 Sekun-
den herausholen. Erst die  dritte Läuferin konnte Norwegen wieder an 
die führenden Österreicher heran bringen. So wurde das Rennen erst 
durch die Schlussläufer auf der letzten Abfahrt entschieden - mit dem 
besseren Ende für die Norweger. Jedoch Silber ging an Österreich mit 
Manuel Einkemmer, der somit für die zweite Silbermedaille für die Flug-
hunde sorgte.

Den Saisonabschluss in Österreich bildet wie jedes Jahr der Austriacup in 
Seefeld, der vom WSV Wörgl veranstaltet wird. Auch hier konnte Ma-
nuel Einkemmer seine Stärke zeigen. An beiden Wettkampftagen ging 
er jeweils als Zweiter nach dem Springen in die Loipe. Sofort schloss 
er zum Führenden auf und setzte sich ab, um ein einsames Rennen an 

der Spitze zu absolvieren. So durfte er sich zwei mal die Goldene in der 
Klasse Junioren um den Hals hängen. Als Draufgabe gab es auch noch 
Gold für den Tiroler Meister. 

Nicht nach Wunsch lief es bei den Juniorinnen für Marit Weichselbraun, 
sie durfte sich aber mit Silber bei den Tiroler Meisterschaften trösten.
Bei den Spezialspringern war in der Klasse Jugend 2 Kilian Weichselbraun 
am Start. Als Siebter erreichte er sein bestes Saisonresultat und verpasste 
als 4. bei der gleichzeitig stattfindenen Tiroler Meisterschaft nur knapp 
eine Medaile. Beim Teambewerb am Sonntag wurde er mit dem Team 
Tirol 2 Fünfter. In der Allgemeinen Klasse wurde Timon Kahofer Tiroler 
Vizemeister und Josef Ritzer gewann Bronze.
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auf facebook & instagram folgen

HAUTGESUNDHEIT · GESICHTS-  & KÖRPER-HAUTGESUNDHEIT · GESICHTS-  & KÖRPER-
BEHANDLUNGEN · MANIKÜRE · PODOLOGISCHE FUSSPFLEGEBEHANDLUNGEN · MANIKÜRE · PODOLOGISCHE FUSSPFLEGE
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Inline-Speedskating EUROPACUP 
in Wörgl vor Verschiebung

Der Verein SC Lattella Wörgl / Team 
Speedskating - sucht Neueinsteiger

Der SC Lattella Wörgl/Team Speedskating 
ist seit Monaten in der Vorbereitung des 

jährlichen Europacups, der jedes Jahr mit 
über 400 Athleten aus über 20 Nationen 
abgehalten wird. 

Bereits im letzten Jahr musste diese Großver-
anstaltung aufgrund von COVID abgesagt 
werden. Trotzdem konnte im Jahr 2020 die 
Österreichischen Staatsmeisterschaften erfolg-
reich organisiert und durchgeführt werden. Je-
doch bei internationalen Großveranstaltungen 
ist das Thema der Reisebeschränkung und der 
Quarantäne nach der Rückkehr aus Öster-
reich immer noch ein wichtiges Thema für vie-
le Athleten, Betreuer und Funktionäre, das in 
Europa sehr unterschiedlich gehandhabt wird, 
so Präsident Robert Petutschnigg. Bis vor weni-
gen Wochen durften nur die ÖRSV und TRSV 
Kaderathleten ein regelmäßiges Training auf 
den Inlnieskates in der Speedskatearena durch-
führen. Für Cheftrainerin Nadja Oberschneider 
und ihrem Trainerteam eine große Herausfor-
derung, nach strengen Kriterien und Covid-
Konzept, alle Schritte professionell durchzu-
führen, in sehr kleinen Gruppen mehrmals zu 
trainieren. Trotzdem ist Nadja Oberschneider 
mit dem Trainingsfortschritt sehr zufrieden, da 
sie mit einer detaillierten Trainingssteuerung 

allen Kaderathleten des Vereins die maximalen 
Möglichkeiten bereit stellen konnte.
Sollte sich bis Anfang Mai keine Verbesserung 
in den Reisebestimmungen ergeben, ist der 
Verein gezwungen, diese internationale Veran-
staltung in den Sommer zu verschieben. "Wir 
möchten auf jeden Fall dieses Jahr den Euro-
pacup durchführen, da die Athleten dringend 
Rennen benötigen, um sich  für die anstehende 
Europameisterschaft in Spanien, sowie für die 
Weltmeisterschaften in Kolumbien, die auch 
die Qualifikation für die Worldgames in den 
USA 2022 sind, optimal vorzubereiten.

BIS DATO WURDEN DIE EUROPACUP-STA-
TIONEN 2021 IN:
- Gijon - Frankreich

- Lagos - Portugal
- Geisingen - Deutschland
- Groß Gerau - Deutschland
- Heerde - Niederlande
- Santa Maria Nuova - Italien
 
bereits für dieses Jahr abgesagt. Viele Athleten 
hofften auf Wörgl, doch das Umfeld ist derzeit 
sehr schwer kalkulierbar, die Entscheidung wird 
Anfang Mai zu treffen sein. 

Die österreichischen Staatsmeisterschaften 
werden am 19. und 20. Juni in Wörgl ausge-
tragen und möglicherweise eine Woche später 
der Europacup in Wörgl, um noch vor der EM 
in Portugal ein internationales Rennen anbieten 
zu können.

Nachdem der Freiluftsport in der tollen Speedskatearena in Wörgl wie-
der möglich ist, sucht das Trainerteam des SC Lattella Wörgl /Team 
Inline-Speedskating wieder neue Talente, die sich für Inlineskating inte-
ressieren und Teil eines großartigen Teams werden möchten. In einem 
abwechslungsreichen Trainingsangebot ist für jeden etwas dabei, egal 
ob Neueinsteiger oder Leistungssportler wie die Topskater des Vereins, 
Anna Petutschnigg und Alexander Farthofer. „Es ist uns ein großes An-
liegen die Bewegung der Kinder mit vielseitigem, kindergerechten und 

abwechslungsreichen Trainingsstunden zu fördern“, so der Präsident 
des Vereins, Robert Petutschnigg. Bist du neugierig, interessiert und 
motiviert? Dann melde dich unter 0676 9255494 (per Telefon oder 
WhatsApp) für das erste Probetraining. Ausrüstung wie Skates, Schüt-
zer und Helm bitte selbst mitbringen.
Das Trainerteam 2021, bestehend aus Robert Petutschnigg, Nadja 
Oberschneider, Manuel Vogl, Thomas Petutschnigg und Mag. Hubert 
Opitz freut sich auf dich!

F e n s t e r
T ü r e n
M a r k i s e n
S o n n e n s c h u t z
I n s e k t e n s c h u t z

Unverbindliche & kompetente Beratung

Wörgl Augasse 9 www.fenstercenter-unter land.at

Neue Fenster 
           fällig    

   Telefon: 05332/74159
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„Paula“ ist der dritte Band der Wurzel-
buch-Reihe von Eva-Maria Fischer und 
Martina Stöckl. Das Buch soll Kindern Mut 
machen und den Zusammenhalt fördern. 
Der Reinerlös geht an Pro Juventute "Mi-
kado" in Kirchbichl.

Mit ihren kreativ und liebevoll gestalteten 
Kinderbüchern haben die Wörgler Autorin 
Eva-Maria Fischer und die Kufsteiner Illus-
tratorin Martina Stöckl bereits in den ver-
gangenen Jahren viele Kinder in der Region 
erreichen können. Nach Herrn Baum, Mischa 
Schmetterling und Rehbock Richard rückt im 
dritten Band die Maulwurfdame Paula als 
Heldin in den Mittelpunkt. Damit sie ihre 
große Aufgabe bewältigen kann, braucht sie 
Ausdauer, den Glauben an sich selbst und 
vor allem die Hilfe ihrer Freunde.

Kindern (neuen) Mut zu machen, ist das er-
klärte Ziel der Geschichte. Dazu passend ist 
auch der Spendenzweck bereits gesetzt: Der 
Reinerlös wird an die sozialpädagogische 
Wohngemeinschaft Pro Juventute „Mikado“ 

in Kirchbichl gehen. Dort finden Kinder und 
Jugendliche ein Zuhause, Stabilität und För-
derung.

Das Buch „Paula und die Maulwurfhügel-
Weltmeisterschaft“ ist ab sofort zum Preis 
von zwanzig Euro in der Buchhandlung Zan-
gerl in Wörgl und in den Buchhandlungen 
Tyrolia in Wörgl, Mayrhofen/Zillertal und 
Innsbruck sowie über die Webseite der Au-
torin www.meilochn.at erhältlich.

Ein Teil der Produktionskosten der Maul-
wurfgeschichte wurde mit einer großzügi-
gen Spende von der Raiffeisen Bezirksbank 
Kufstein finanziert. Eva-Maria Fischer und 
Martina Stöckl gestalten ihre Bücher ehren-
amtlich.

ÜBER DIE AUTORIN
Die Mundartdichterin Eva-Maria Fischer ist 
Kindergartenassistentin, Montessori-Päda-
gogin und Naturpädagogin. Mit "Paula und 
die Maulwurfhügel-Weltmeisterschaft“ ver-
öffentlicht sie ihr drittes Kinderbuch.

ÜBER DIE ILLUSTRATORIN
Martina Stöckl ist Absolventin der Glasfach-
schule. Seit Jahren begleitet sie Kinderbücher 
mit ihren einfühlsamen Illustrationen.

ÜBER PRO JUVENTUTE MIKADO KIRCH-
BICHL:
„Mikado“ gibt Kindern und Jugendlichen, 
die nicht in der eigenen Familie aufwachsen 
können, die Möglichkeit, ihr Leben Schritt 
für Schritt selbst in die Hand zu nehmen.

„Paula und die Maulwurfhügel-
Weltmeisterschaft“
ein Buch für Kinder und für einen guten Zweck

M A R K E N  I M  S H O P

Ö F F N U N G S Z E I T E N
MO - FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik

K r e i s v e r k e h r  O s t

FABRIKSVERKAUF

20 %  70 %
ganzjährig ab €  49,90 Tiroler Schuhmanufaktur

FABRIKSVERKAUF

20 %  70 %
ganzjährig ab €  49,90 Tirol faktktk ur

ganzjährig ab €  49,90 Tiroler Schuhmanufa

ONLINE-SHOPONLINE-SHOP
www.stadler-schuhe.atwww.stadler-schuhe.at

Code: START21Code: START21
25%  RABATT

Code: START21
25%  RABATT G
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I l lus t rator in  Mart ina Stöck l  zu Besuch in  der
„Pro Juventute  Mikado“
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TAXI- & LIEFERSERVICE

BESORGUNGEN

KRANKENTRANSPORTE 

(Transporte zur Strahlen-, Chemo- 

 oder Dialysebehandlung)

05332             23300
info@taxi-franz.at                                       www.taxi-franz.at

Das Wörgler Feuchtbiotop Filz  gilt als einzigartiges Naturjuwel 
und vorbildliches Schutzgebiet. Ohne behutsame Pflege hätten 

zuwandernde Pflanzen und zu hoher Nährstoffeintrag die schüt-
zenswerte Artenvielfalt längst arg dezimiert. Für den wertvollen 
Rückzugsort für seltene Tiere und Pflanzen im Inntal engagieren 
sich seit 10 Jahren zwei  Naturschützerinnen in besonderer Weise:  
Die Wörglerin Maria Ringler und Brigitte Durkowitzer aus Kufstein.

Bei einem Spaziergang in der Filz 2011 stolperten die beiden naturbe-
geisterten, langjährigen Freundinnen  über den damals desolaten Steg 
durch das Feuchtgebiet, bemerkten die aufkeimende Springkraut-Flut 
und fassten  einen folgenschweren Entschluss: „Wir räumen auf!“ Seit-
her engagieren sich beide regelmäßig und mit viel Einsatz für die Er-
haltung des 5 Hektar großen Biotopes mit Feuchtwiesen, Teichen und 
Moor.

Beherzter und unermüdlicher Einsatz für die Filz und ihre Lebewesen 
vertiefte die Freundschaft der beiden Filz-Aktivistinnen in den vergan-
genen 10 Jahren, wobei Brigitte lieber im Stillen wirkt und Maria ihre 
Stärken auch in der Öffentlichkeitsarbeit zeigt. Sobald die Filz schneefrei 
ist, zieht es Maria fast täglich in die Filz. Mit ihrer offenen, kontaktfreu-
digen Art begeisterte sie im Lauf der Jahre viele Filz-BesucherInnen, die 
sie ansprach und für ehrenamtliche Mitarbeit gewann. 50 bis 70 aktive 
Freiwillige umfasste Marias Mailing-Liste im Lauf der Jahre – ob Mithilfe 
bei Pflegemaßnahmen, Kuchenbacken für  die Jause bei den Arbeitsein-
sätzen oder Wissensvermittlung. Mit ihrer gesprächigen Art lernte sie 
Naturfotografen und Botaniker kennen und gewann etliche Hundehal-
ter dafür, bei ihren Spaziergängen auch gleich Springkraut auszuzupfen. 
Und bei geführten Filz-Wanderungen öffnet Maria Ringler vielen Men-
schen – ob Klein oder Groß – die Augen für die kleinen Naturwunder.

Nur was man kennt, kann man auch lieben und schützen – nach diesem 
Motto zählt Wissensvermittlung zum Anliegen der beiden Naturschüt-
zerinnen. Blumen und Tiere entdecken, Zusammenhänge erkennen – 
und dabei immer wieder auf Neues stoßen und staunen. Vieles wird mit 
der Kamera festgehalten und dokumentiert. Doch nicht alles ist erfreu-

lich. Der Kampf gegen ausgesetzte Goldfische, die den Tod für die Am-
phibien im Biotop bedeuten. Fangen und umsiedeln war da angesagt. 
„Das Klima wird trockener“, sorgt sich Maria um den Wasserhaushalt, 
legte selbst Hand an beim Vertiefen der Teiche und organisierte schon 
Feuerwehreinsätze, um den Amphibien-Nachwuchs vor dem Austrock-
nen zu bewahren.

Besonders die Gelbbauchunken mit ihren herzförmigen Pupillen haben 
das Herz von Maria Ringler erobert. Im Vorjahr behütete sie den Nach-
wuchs in einer nahe der Filz gelegenen Aushubdeponie,  übersiedelte die 
verbliebenen geschützten Tiere bei  Zuschüttung der Wasserflächen auf 
der Deponie in die Filz. „Die Auswanderung der Gelbbauchunken“ war 
dann auch der Anlass für Maria, selbst schon Oma, um ein Bilderbuch 
für Kinder zu schreiben und mit liebevoll selbst gebastelten Figuren zu 
illustrieren: „Ulli Unk“ ist der Held ihrer Filz-Geschichten, deren 2. Folge 
schon in Arbeit ist. Wer Interesse hat, eines der 50 gedruckten Bilder-
bücher zu erwerben, kann sich bei Maria Ringler, email greenmary(at)
gmx.at melden. 

Weitere Infos unter www.vero-online.info

Zwei Schutzengerl für die Filz

Brigitte Durkowitzer (links) und Maria Ringler (rechts) feiern heuer ein besonderes Jubiläum: 
„10 Jahre Filz“.
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Mit Applaus in den „Ruhe“-Stand
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Für zwölf Stunden pro Woche unterzeich-
nete Gerti Walch im Jänner 1998 ihren 

Dienstvertrag als Heimhilfe beim Gesund-
heits- und Sozialsprengel Wörgl. Ende März 
hat sie sich in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet.

Durch ihre umsichtige Art und ihren großen 
Fleiß galt Gerti nach kurzer Zeit als unentbehr-
liche, verlässliche und sehr loyale Mitarbeiterin 
des Sprengels. Durch die demografische Ent-
wicklung erweiterte sich der Arbeitsumfang 
des Sprengels allerdings beträchtlich. Zusätzlich 
wurden durch eine Gesetzesänderung auch die 
Anforderungen für die Mitarbeiter im Heimhil-
febereich neu geregelt. Deshalb musste auch 
Gerti die vorgeschriebene Ausbildung zur 

Heimhilfe - trotz jahrelanger Erfahrungswerte 
– im Jahr 2009 nachholen und hat diese dann 
auch im Juni 2010 mit Erfolg bestanden. Beina-
he jeder neu eingestellten Heimhilfe stand Ger-
ti mit Rat und Tat zur Seite, sodass sie bei den 
Heim- und Haushaltshilfen bald als interner 
„Big Boss“ bezeichnet wurde. Der Vorstand 
und das gesamte Team des Gesundheits- und 
Sozialsprengels Wörgl möchte sich als Zeichen 
besonderer Wertschätzung bei Gerti für ihren 
haupt- und ehrenamtlichen Einsatz, der weit 
über den geforderten Ansprüchen lag, bedan-
ken.Am 31. März 2021 haben wir Gerti mit viel 
Applaus in ihren neuen Lebensabschnitt „Ru-
he“-Stand verabschiedet. Wir freuen uns sehr, 
dass Gerti als Pensionistin weiterhin „ehren-
amtlich“ für den Sprengel tätig sein wird.

Wurde mit viel Applaus in den Ruhestand verabschie-
det: Gerti Walch bleibt dem Wörgler Gesundheits- und 
Sozialsprengel aber auch in Zukunft als ehrenamtliche 
Helferin erhalten. 
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ANGST: 

Die Angst ist das grundlegendste und 
menschlichste Gefühl.
Die Angst bewahrt uns vor falschen Ent-
scheidungen. Sie kann uns auch im Weg 
stehen. Die Angst ist unser täglicher Be-
gleiter.
Als Kind hatte ich oft Angst vor der Dunkel-
heit, vor dem Monster unterm Bett oder vor 
dem Keller. Aber wovor hatte ich Angst?
Ich arbeite in einem kleinen Familienbetrieb, 
der aufgrund der momentanen Lage oft ge-
schlossen hat. In dieser schwierigen Zeit 
zu Hause habe ich lange über das Thema 
Angst und Hoffnung philosophiert.
Ich habe mich gefragt, warum habe ich 
Angst? Wovor habe ich Angst?
Für mich habe ich folgenden Entschluss ge-
fasst.

Es ist weder die Dunkelheit, noch das 
Monster unterm Bett. Oder hat je jemand 
wirklich unters Bett geschaut und nach dem 
Monster gesucht? Es ist die Unsicherheit. 
Was liegt in der Dunkelheit?  Wenn ich 
Angst im Dunklen hatte, hat oft schon ein 
kleines Licht genügt. So war die Angst wie 
verschwunden und ich konnte sorglos ein-
schlafen. 

Aber was macht ein Licht für einen Unter-
schied? Es war niemals hell oder groß. Es 
genügten ein paar Klebesterne an der De-
cke meines  Zimmers, die mit gespeicherter 
Energie leuchteten. Welchen Unterschied 
machen 3 kleine und 2 große Sterne in ei-
nem Raum voller Dunkelheit?

Es ist die Hoffnung. 
Ein Gegenstand, ein Ort oder vielleicht auch 
eine Person, an der man festhalten kann, in 
Dunkelheit; Verzweiflung oder Trauer. Es 
hilft mir aus schweren Zeiten zu kommen, 

denn es hilft mir den Rest zu vergessen und 
an das zu glauben, was mir wichtig ist. 
Lena, 19 Jahre alt aus Kirchbichl

MUT-MACH-TEXTE - EINE INITIATIVE 
VON KOMM!UNITY
Willst auch du anderen Mut machen und 
Zuversicht in diese Zeit der Unsicherheit 
bringen? 
Dann melde dich gerne unter 
office@kommunity.me oder 0664/88745107
Noch mehr Mut-Mach-Texte findet man 
unter https://kommunity.me/kommunity-hilft/

VIDEOWALL WERBUNG DIE WIRKT
www.sawo.media - Ihr Erfolg ist unser Ziel - 

Sommeraktion -20% auf sämtliche  
Preise auf der Website.

Sichern Sie sich JETZT den einmaligen Preisvorteil!
Individuell und fachkundig zeigen wir Ihnen, in einem persönlichen Gespräch, Ihre profunden Möglichkeiten auf.

www.sawo.media - IHR Sparringpartner für erfolgreiche Videowall-Werbung:  +43 (0) 664 / 82 04 900
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Seit etwas mehr als einem Jahr gibt es 
das Wörgler Jugendteam nun in sei-

ner aktuellen Konstellation. Zusammen 
mit Teamleiter Stephan Holzapfel sind 
Nadine, Ramon, Sebastian und Nina für 
Jugendliche in und um Wörgl da.

Der neue Jugendtreff und die Anlaufstelle 
der mobilen Jugendarbeit in der Josef-Stein-
bacher-Straße 23 bilden dabei das Zentrum 
ihrer Arbeit. Jugendliche ab 10 Jahren fin-
den hier einen Platz, um sich zu treffen, zu 
chillen, spielen und quatschen. Dabei hat 
das Team immer ein offenes Ohr, einen blö-
den Spruch oder einen guten Rat auf Lager.
Soweit möglich werden auch immer wieder 
spannende, lustige und kreative Projekte 
mit und für die Jugendlichen veranstaltet. 
Im Herbst etwa ein Graffiti-Workshop, des-

sen Ergebnisse man in den Räumlichkeiten 
des Jugendtreffs bewundern kann.

Da sich natürlich auch abseits der Räum-
lichkeiten einiges in Wörgl abspielt, ist das 
Team regelmäßig in der Stadt und rund um 
die umliegenden Sportstätten unterwegs. 
Hier nutzen sie die Zeit, um sich und ihre 
Arbeit bei den Jugendlichen vorzustellen. 
Aber auch für einen Plausch mit bekannten 
Gesichtern findet sich immer die Zeit. Ein 
besonderes Highlight macht diese Arbeit 
seit diesem Frühjahr noch aufregender. Das 
neue E-Lastenrad vor der Tür des Jugend-
treffs wird bald als Mobiler Jugendtreff ge-
nutzt. Ausgerüstet mit Musik, Sitzmöglich-
keiten und Spielen heißt es dann ran an die 
Pedale und raus in die frische Luft!

Aber auch in Momenten, an denen das Le-
ben mal nicht voll Sonnenschein ist, sind die 
Fünf vom Jugendteam für ihre „Schützlin-

ge“ da. Bei Schwierigkeiten in der Schule, 
bei der Jobsuche, bei Beziehungsproble-
men, Geldsorgen, Suchterfahrungen etc. 
nehmen sich die ausgebildeten Jugendar-
beiterInnen die Zeit, um darüber zu reden, 
zu unterstützen und Lösungen zu finden.

Wie so viele andere auch sind Stephan, Se-
bastian, Ramon, Nina und Nadine gespannt, 
was das nächste Jahr noch alles bringt und 
freuen sich über jedes neue Gesicht und je-
den neuen Stammgast!

Das Jugendteam stellt sich vor

Nina, Ramon, Nadine, Stephan und Sebastian Fotos: Ramon Kohlmann

Gemeinsam für uns

jugend findet stadt

jugend

WÖRGL

Jugend WÖRGL, Josef-Steinbacher-Straße 23, 0664/887 45 005, www.kommunity.me
Folge uns auf 
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Der Mensch möchte nur kurz 
etwas frische Luft in den 

Raum lassen und schon ist es 
passiert: Die Katze steckt im ge-
kippten Fensterspalt fest. 

Gerade bei recht jungen, neugie-
rigen sowie bei freiheitsliebenden 
Katzen geschieht das Unglück 
schneller, als so mancher Tier-
besitzer glauben mag. Denn die 
Stubentiger wägen nicht ab, über-
legen nicht lange und springen ein-
fach dem Duft der Freiheit entgegen. Sie können nicht abschätzen, 
dass in dem schmalen Spalt eine tödliche Gefahr für sie steckt. Aber 
auch andersherum kann es geschehen: Eine ausgesperrte Katze kann 
genauso versuchen über ein gekipptes Fenster in die scheinbar sichere 
Wohnung zu gelangen. Also auch hier gilt höchste Aufmerksamkeit 
und keine Fenster im Keller oder Parterre kippen, wenn die Katze im 
Freigang ist und man das Tier sowie die Fenster nicht unter Beobach-
tung hat. 

In der Regel schaffen die Katzen es noch, mit Kopf, Brust und Bauch 
durch den Spalt zu kommen, bleiben dann aber mit dem Becken hän-

gen. Stecken sie erst einmal fest, versuchen sie sich intuitiv durch 
Strampeln zu befreien. Dabei rutschen sie immer tiefer in den enger 
werdenden Spalt und kommen ohne fremde Hilfe nicht mehr heraus. 
Sogar wenn sofortige Hilfe kommt, können sich die Katzen Quet-
schungen, Verletzungen an Knochen, Nerven und Organen zuziehen, 
die bleibende Schäden verursachen oder zum grausamen Tod führen 
können. Eine aus einem Kippfenster befreite Katze MUSS UMGE-
HEND zum Tierarzt gebracht werden, auch wenn sie auf den ersten 
Blick einen unverletzten Eindruck macht. 

Der beste Tipp ist, ein Fenster erst gar nicht zu kippen, wenn sich eine 
Katze in der Nähe befinden könnte. Während man den Raum lüftet, 
die Katze in einen anderen Raum geben und in der Nähe sein. Wer 

doch gerne ein Fenster länger gekippt lassen möchte und nicht anwe-
send sein kann, der sollte sich für ein Fenstergitter oder ein Katzennetz 
entscheiden. Beim Fenstergitter wird um den geöffneten Fensterspalt 
ein Gitter befestigt. Das Fenster kann ganz normal geöffnet und ge-
schlossen werden, die Katze hat aber keine Möglichkeit mehr, in den 
Spalt hineinzuklettern. Eine andere Möglichkeit ist ein Katzennetz, was 
zwischen Fenster und Wand gespannt wird, um den Spalt für die Katze 
unzugänglich zu machen. 

Kontrollieren Sie auf jeden Fall vor Verlassen des Hauses, ob kein Fens-
ter unbeabsichtigt offen oder gekippt gelassen wurde. 

Foto: Unsplash

Name: Zora, Katze, weiblich kastriert, 
europäisch Kurzhaar, geboren 20.4.2013, 
Freigängerin

Zora ist eine schwarze Schönheit im besten 
Alter. Ihre vorherigen Menschen haben sich 
schweren Herzens von ihr getrennt, da ihre 
Ansprüche einfach zu hoch waren.
Zora hat nämlich einen kleinen Tick, und 
das sind geschlossene Türen – damit kommt 
sie überhaupt nicht klar. Auch eine Katzen-
klappe mit Zugang ins Freie ist unabdingbar.
Abgesehen davon ist die Katzendame Zora 

eine ganz liebe und zutrauliche Kätzin. An 
das Zusammenleben mit Artgenossen ist 
sie gewöhnt.

Meerschweinchen, Name: Brandy, Ba-
cardi, Baileys, Malibu & Tequila, Außen-
haltung

Derzeit bewohnen 5 Meerschweinchen 
unser Außengehege, die alle auf ein neu-
es Zuhause warten. Bei ihrer Ankunft wa-

ren sie in keinem guten gesundheitlichen 
Zustand und werden derzeit noch gesund 
gepflegt, bis sie fit genug sind um auszu-
ziehen.
Die Gruppe wurde auf einem verlassenen 
Grundstück zurückgelassen, ihr genaues 
Alter ist uns daher nicht bekannt. Baileys, 
Malibu und Tequila sind dreifärbige Mädels, 
Bacardi und Brandy sind zwei schwarz/wei-
ße Burschen und bereits kastriert.
Sie sind zwar noch etwas zurückhaltend, 
lassen sich aber gut mit Leckereien beste-
chen und fassen dann schnell Vertrauen. 

Die Meerschweinchen leben bei uns in 
ganzjähriger Außenhaltung in großen Ge-
hegen. Sie werden mindestens zu zweit 
oder zu bereits vorhandenen Artgenossen 
vermittelt.

Interessenten können die Tiere nach vorhe-
riger Terminabsprache persönlich kennenler-
nen.
Terminvergabe unter Telefon: 0664/8495351

Vermittlungstiere Tierheim Wörgl

WÖRGLER Tierheim
Kippfenster – Wenn Katzen in der Klemme stecken
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Katzen lieben den Duft der Freiheit. Ein 
gekipptes Fenster kann so schnell zur 
Todesfalle werden.
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Foto: Unsplash

Das Welpen „Ein mal Eins“ für einen gelungenen Start ins Leben
von Tierärztin Nicole Keymling

IMPFUNG: 
Mit ca. der 8. Lebenswoche sollte der Welpe die erste Impfung be-
kommen. Diese schützt ihn gegen schwere Erkrankungen (Stau-
pe-Hepatitis-Parvovirose-Leptospirose und Zwingerhusten). Meist 
erfolgt die erste Impfung noch beim Züchter. Nach weiteren 4 Wo-
chen muss die Impfung das erste Mal aufgefrischt werden. Verein-
baren Sie hierzu einen Termin bei uns. Das ist ein guter Zeitpunkt 
für den Welpen den Tierarzt kennen zu lernen und alle Fragen und 
Anliegen (Chip, Registrierung, Fütterung etc.) zu besprechen.

FÜTTERUNG: 
Im ersten Jahr benötigt der Welpe ein Alleinfuttermittel für Welpen/
Junior. Es gibt verschiedenste Futtermittel auf dem Markt. Nicht alle 
sind gleich gut und nicht jedes Futter bekommt jedem Hund. Auch 
hier kann Sie der Tierarzt individuell beraten.

FÜTTERUNGSZEITEN: 
Ein Welpe sollte im ersten Jahr 3-4-mal pro Tag gefüttert werden. 
Teilen Sie die gesamte Futtermenge die Ihr Hund pro Tag braucht 
auf 3-4 Malzeiten auf. Füttern Sie Ihren Hund immer am gleichen 
Platz, das hilft Ihm sich zurecht zu finden. Zudem ist es häufig bes-

ser bekömmlich, wenn der Hund nach dem Spazieren gehen oder 
Toben gefüttert wird. Wir machen schließlich auch nicht gerne mit 
vollem Magen Sport. 

DURCHFALL: 
Viele Welpen haben nach Übernahme vom Züchter Durchfall. Das 
ist meistens bedingt durch die neue Umgebung, Stress und Futter-
wechsel. Sollte der Durchfall nur 1-2 Tage anhalten und der Welpe 
munter sein, können Sie abwarten. Wenn es nicht besser wird, der 
Kot blutig oder schleimig ist und der Welpe schlapp aussieht, sollten 
Sie sich beim Tierarzt melden.

SCHLAFEN: 
Welpen schlafen viel, bis zu 17h am Tag, das ist ganz normal. Das 
neue Familienmitglied muss die vielen Eindrücke verarbeiten und 
das geht am besten im Schlaf. Überfordern Sie Ihren Welpen nicht! 
Gönnen Sie Ihm die Ruhe die er benötigt, um sich gut zu entwi-
ckeln. Manchmal müssen Sie Ihrem Welpen helfen zur Ruhe zu 
kommen. 
Auch hier sind Rituale wichtig, Ihr Hund sollte möglichst immer 
am gleichen Platz schlafen. Gut eignet sich auch ein sog. „Kennel“ 
-eine geräumige Box. Der Hund hat dort seinen eigenen Raum und 
kommt besser zur Ruhe.

TREPPEN GEHEN: 
Hunde wachsen bis zum 11. Lebensmonat, wobei die Hauptwachs-
tumsphase in der Zeit zwischen dem 3. und 6. Lebensmonat liegt. 
Um Gelenke und Knorpel in dieser Zeit gesund zu halten, sollte man 
darauf achten, dass der Hund nicht zu lange Strecken am Stück 
geht. Am besten sind 2-3 kleine Spaziergänge a 10min, die langsam 
gesteigert werden können. Sprünge, Treppen und Ball spielen mit 
viel Stopp & Go`s sollten in dieser Zeit v.a. bei großen Rassen nicht 
übertrieben werden, um Knorpelschäden vorzubeugen.

SOZIALKONTAKTE: 
Zwischen der 8. und 16. Lebenswoche Ihres Welpen liegt die sog. 
Sozialisierungsphase. In dieser Phase sollte Ihr Hund alles lernen, 
was er auch im Leben als Erwachsener brauchen wird: Stadtspazier-
gang, Spiel mit anderen Hunden, Busfahren, Autofahren, Kinder 
u.v.m. In dieser Zeit lernt der Welpe von und mit Ihnen, dass er 
keine Angst vor neuen Dingen haben muss. Hunde die in dieser 
wichtigen Prägungsphase reizarm aufwachsen, tun sich im späteren 
Leben häufig schwerer, Neuem angstfrei zu begegnen.

Wir wünschen viel Spaß mit Ihrem neuen Familienmitglied!

Tipps vom Tierarzt
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Wozu einen Bericht über eine Spenden-
tätigkeit? Ist es uns Christinnen und 

Christen nicht geboten, in Stille zu helfen, 
nicht darüber zu sprechen oder wie in die-
sem Fall, darüber zu schreiben? Wahrlich ein 
Konflikt, den uns hier das Matthäusevange-
lium auferlegt.

Die Stadtpfarre Wörgl hat auch heuer wieder 
zu Ostern mit Verkaufsständen beim Wör-
gler Bauernmarkt und im Kirchhof nach den 
Gottesdiensten ihre Produkte feilgeboten. 84 
verzierte Osterkerzen, 170 Grablichter und 
Pfarrkerzen, 300 Osterschokoladen sowie 60 
Flaschen des beliebten Pfarrweins fanden ihre 
Abnehmer. Es wurde ein Erlös von € 2.200, -- 
zugunsten der Pfarrcaritas erwirtschaftet.
Die Pandemie, die uns mittlerweile über ein 
ganzes Jahr geißelt, bringt viele Menschen an 
den Rand der Armut. Kurzarbeit, Arbeitslosig-

keit, Krankheit, Verlust eines geliebten Men-
schen oder soziale Isolierung lassen Menschen 
verzweifeln, werfen sie aus ihrer Bahn. Ihre Not 
ist in der Öffentlichkeit nicht sichtbar. Die Be-
troffenen gehen nicht auf die Straße, um auf 
sich aufmerksam zu machen oder gar zu bet-
teln. Die Armut findet in der Abgeschiedenheit 
statt. Erst durch einen Hotspot wie den Wör-
gler Caritasladen (CARLA), der unbürokratisch 
bedürftige Menschen mit dem Notwendigsten 
für den Alltag versorgt, oder durch die Pfarr-
caritas, an die sich Hilfesuchende wenden, wird 
die Armut konkret sichtbar. Geholfen wird mit 
Einkaufsgutscheinen, mit der Übernahme der 
Reparatur der Waschmaschine, mit einer fi-
nanziellen Unterstützung bei der Miete, damit 
die Familie nicht aus der Wohnung ausziehen 
muss … und manchmal braucht es „nur“ Zeit, 
in der man den Menschen ein Ohr leiht, um 
ihnen zuzuhören, wenn sie von ihren Ängsten 

und Sorgen sprechen. Seelsorge und Caritas, 
das vom Wort her „tätige Nächstenliebe“ be-
deutet, gehen Hand in Hand.
Rede bzw. schreibe darüber, damit die Not für 
uns sichtbar und Unterstützung leichter mach-
bar wird – aus diesem Grund lassen sich diese 
Zeilen rechtfertigen.

Geholfen haben alle, die heuer mit dem Kauf 
unserer Produkte, mit Sachspenden oder mit 
ihrer Arbeitszeit (Gestaltung der Osterkerzen, 
Organisation und Mitarbeit bei den Verkaufs-
ständen) die Pfarrcaritas unterstützt haben. 
Der Reingewinn von € 2.200, -- kommt Be-
dürftigen aus der Umgebung zugute. Bei allen 
Unterstützerinnen und Unterstützern bedan-
ken wir uns mit einem herzlichen „Vergelt´s 
Gott“!
Heinz Werlberger, PGR-Obmann der Stadt-
pfarre Wörgl

Aktuelles aus der Pfarre

Osterverkaufsstände zugunsten der Pfarrcaritas
Wenn du Almosen gibst, posaune es nicht vor dir her … und dein Vater, der 
auch das Verborgene sieht, wird es dir vergelten. Mt 6,2-4

Termine Mai 2021
vorbehaltliche Änderungen der Corona-Vorschriften!
Samstag, 08.05., 19:00 Uhr, Floriani-Gottesdienst

Sonntag, 09.05., 9:00 Uhr, Erstkommunion 2020, Volksschule 1

Donnerstag, 13.05., 9:00 Uhr, Erstkommunion 2020, Volksschule 2

Samstag, 22.05., 17:00 Uhr, Firmung 2020, Teil 1

Pfingst-Montag, 24.05., 17:00 Uhr, Firmung 2020, Teil 2

Sonntag, 30.05., 10:00 Uhr, Kleinkind-Gottesdienst im Tagungs-
haus

Herzliche Einladung zu den Maiandachten an folgenden Termi-
nen:
05.05., 12.05., 19.05., 26.05.
jeweils um 19:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche

Erstkommunion und Firmung
Corona hat uns noch immer fest im Griff. Und doch wollen wir zur 
besseren Planung die Erstkommunion(en) und Firmung(en) termin-
lich fixieren.
Wir planen in diesem Jahr mit jeweils 2 Erstkommunion- bzw. Firm-
terminen, d.h. die gesamten Erstkommunionkinder bzw. Firmlinge 
werden auf zwei Termine aufgeteilt.

Erstkommunion für 2020:
•	 Teil 1 (Volksschule 1): Sonntag, 9. Mai 2021 um 9:00 Uhr
•	 Teil 2 (Volksschule 2): Donnerstag, 13. Mai 2021 um 9:00 Uhr

Erstkommunion für 2021:
•	 Teil 1: Sonntag, 13. Juni 2021 um 9:00 Uhr
•	 Teil 2: Sonntag, 20. Juni 2021 um 9:00 Uhr

Firmung für 2020:
•	 Teil 1: Samstag, 22. Mai 2021 um 17:00 Uhr
•	 Teil 2: Montag, 24. Mai 2021 um 17:00 Uhr

Firmung für 2021:
•	 Teil 1: Samstag, 9. Oktober 2021 um 17:00 Uhr
•	 Teil 2: Samstag, 23. Oktober 2021 um 17:00 Uhr

Beim Schreiben dieser Zeilen ist es noch nicht absehbar, ob an diesen 
einzelnen Terminen auch ein Feiern möglich ist.  Es kann natürlich 
sein, dass der eine oder andere Termin coronabedingt neuerlich ver-
schoben werden muss. Informationen diesbezüglich entnehmen Sie 
dem Aushang bei der Kirche, der Pfarrhomepage oder durch einen 
Anruf im Pfarramt. Bericht: Pastoralassistent Christian Ehrensberger

Bitte beachten Sie die Info auf unserer Pfarr-Homepage 
www.pfarre.woergl.at
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Brigitte Schnellrieder, Markus und Silvia Nachtwey beim mittlerweile traditionellen Kar-
samstagsverkaufsstand der Stadtpfarre am Wörgler Bauernmarkt

Brigitte Werlberger, PGR Charly Schallhart und PGR Monika Egger helfen beim Verkaufs-
stand am Ostersonntag im Kirchhof
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Nach 10 Jahren Aufbau der Homepage 
www.heimat.woergl.at erfolgt nun 2021 
ein Relaunch der Seite. In den letzten Jah-
ren hat Franz Bode, der die Homepage be-
treut, zu den anfangs ca. 1000 Fotos wei-
tere 1000 erhalten. Diese werden nun neu 
aufgeteilt, sodass ungefähr hundert neue 

Seiten zur Homepage dazu kommen. Die 
Fotos werden übersichtlich nach Themen 
präsentiert.
 
Nehmen Sie teil an einer Reise durch die 
Zeit mit Bildern, Fotos, Texten, Hörbeispie-
len und vielen Erinnerungen.

Viel Spaß beim Blättern und Entdecken.

Wenn Sie Bilder, Dokumente oder Informa-
tionen für diese Homepage zur Verfügung 
stellen können und möchten, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit Herrn Franz Bode unter 
franz.bode@gmx.at auf.

Willkommen in der Geschichte von Wörgl

RENOVIERUNG DES ALTEN SCHWIMMBADES IN DER AUGASSE

Gut in der Zeit lag man im Mai 1968 mit den Sanierungs- und Aus-
besserungsarbeiten am alten Schwimmbad in der Augasse in Wörgl. 
Bekanntlich hatte der Wörgler Gemeinderat in einer der letzten 
Sitzungen beschlossen, die unbedingt notwendigen Arbeiten rasch 
durchführen zu lassen. Trotzdem wird es bis Pfingsten 1968 mit der 
Fertigstellung nicht mehr reichen. Frühestens aber bis Anfang Juni 
sollte mit der Baderöffnung gerechnet werden. Im übrigen bestell-
te Bürgermeister Rupert Hagleitner  zur Wahrung der Schwimm-
bad Angelegenheiten – sei es nun die durchführende Renovierung 
des alten Bades oder die Vorarbeiten zur Errichtung einer neuen 
Schwimmbadanlage – einen Badausschuss mit Stadtrat Alois Platt-
ner an der Spitze. Weiters wurden noch die Stadträte Buresch und 
Brunner sowie die Gemeinderäte Mey und Margreiter als Mitglieder 
nominiert. Anstelle des damaligen Schwimmbades steht heute ein 
Wohnblock in der Augasse. 

Stadtchronist Mike Pfeffer - Kontakt: chronist.woergl@snw.at
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Aus der Wörgler Stadtchronik. Erinnern Sie sich…
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Wir suchen, 
 

Messtechniker m/w 
   fürs Tiroler Unterland 

 
Zu Ihren Hauptaufgaben zählen: 
- Vorbereitung und Durchführung von Messungen 
- Erstellung der Mess- und Testberichte 
- Pflege und Wartung der Messgeräte 

 
 

Sie bringen mit 
- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem technischen  

Beruf ( LAB, FS, HTL etc. ) 
- Gute MS-Office-Kenntnisse 
- Hohes Qualitätsbewusstsein 
- Zuverlässig, flexibel und motiviert bei einem hohen Engagement 
- Englischkenntnisse wünschenswert 

 
 

Wir bieten 
- eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und  

selbstständige Tätigkeit 
- Wir bieten ein Mindestgehalt (Überzahlung nach Qualifikation) 

von EUR 2500,- brutto pro Monat / 38,5h. 
 

 
- Ihre Aussagekräftige Bewerbung senden sie an:  

office@mtm-technik.at 
 
MTM-Technik LTD&CoKG    -    www.mtm-technik.at 
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Der Mensch als soziales Wesen könnte nach der Geburt ohne 
Kontakt zu anderen Menschen nicht überleben. Der Wunsch 

nach Bindung, Geborgenheit und Sicherheit bleibt uns ein ganzes 
Leben lang erhalten. Für die Identität benötigen wir eine soziale 
Einbindung, ein Gefühl „wo gehöre ich hin“?

Die biografieorientierte Pflege und Betreuung basiert unter anderem auf 
diesem Ansatz. Das soziale Zusammenleben nach den verschiedenen 
Identitäten, bzw. Persönlichkeiten ist auch im hohen Alter und im spe-
ziellen in unserem Seniorenheim für die Geborgenheit und das Wahrge-
nommen werden wichtig. Männergruppen unter sich - ein Teil unserer 
gesellschaftlichen Kultur und früher noch stärker ausgeprägt in Vereinen 
und dem üblichen Stammtischen.

Unsere Männerfitness-Gruppe trifft sich einmal pro Woche und versteht 
es auch, sich nach dem „Zirkeltraining“ zu belohnen und zu relaxen.

Zu Ostern ließen wir gemeinsam mit unseren Bewohner/Innen die Tradi-
tion aufleben nach den Osternestern zu suchen. 
Der Osterhase war heuer sehr fleißig, sodass es 
für jeden etwas zu finden gab. Bei der Suche 
im Park kam uns das frühlingshafte Wetter sehr 
entgegen und der Spaß kam dabei auch nicht 
zu kurz.

„Die Natur hat uns Menschen für das Zusam-
menleben geschaffen.“ (Michel de Montaigne)
Gerne können sich ehrenamtliche Mitarbei-
ter/Innen bei uns melden, welche mitmachen 
möchten!

Zeit für gute Pflege
Seniorenheim Wörgl

leben findet stadt

seniorenheim
WÖRGL

Ein Leben Miteinander!

Kontakt: Leitung Seniorenheim Wörgl, Harald Ringer oder Werner Massinger, Telefon 05332/77255,
seniorenheim@sh.woergl.at, Fritz-Atzl-Straße 10, 6300 Wörgl.

Foto: Ulrike Wieser
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  1999*26%
sparen 26,99   1499*25%

sparen 19,99

Gültig von 15. Mai 2021 bzw. solange der Vorrat reicht.

in Hopfgarten-Wörgl
Gartenglück(s)preise
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Lagerhaus Wörgl
Innsbruckerstraße 90 • 6300 Wörgl • Tel.: 05332 / 722 79

Lagerhaus Hopfgarten
Bahnhofstrasse 7 • 6361 Hopfgarten • Tel.:  05335 2332

Alle Angebote erhalten Sie im:

STIHL Motorsense FS 38
Leistung: 0,9 PS/0,65 kW, Hubraum: 27,2 
cm³, Schnittbreite: 38 cm, elektronische 
Zündung, werkzeuglose und austausch-
bare Doppelfaden- Spule, Tipp-Automatik

W. 30243876

Kraftakt
statt 189 99

  12999*
Sie sparen 60€

Inkl. Schutzbrille

Inkl. Eindreh-Bodenhülse und 

Eindreh-Werkzeug

Euflor Plantahum Premium, 65 l
Gütegesicherte, nährstoffreiche Premium-Pflanz-
erde mit Tonmineralien, Langzeitdünger und 
Quarzsand, nimmt Gießwasser leicht auf, enthält 
alle Nährstoffe, die für ein prächtiges Gedeihen 
der Pflanzen notwendig sind, (1 l = 0,17)

W. 30233752

JUWEL Wäschespinne  
Futura Elegant XXL
Automatisches Öffnen, XXL-Spannweite, 
Schutzhüllen-Automatik mit Abdeckung, 
stufenlose Höhenverstellung – Arbeitshöhe 
ca. 165-190 cm, inkl. Eindreh-Bodenhülse und 
Eindreh-Werkzeug

W. 30232410

Kraftakt

Sie sparen 50€

17999*
statt 22999

 ab 10499*

GARDENA Schlauchwagen-Set 
AquaRoll S
Abgewinkelter Schlauchanschluss verhindert 
Knicken, große, stabile Kurbel,  frostbeständig, 
inkl. Classic Schlauch, 25 m

W. 30310832

Dauerhaft
günstig

GARDENA Schlauch Comfort FLEX   
Hochwertiges Spiralgewebe, Anschluss: 1/2“, 
Länge: 20 m, Druck: 25 bar

W. 9271009

GARDENA Multibrause Classic
Wasserstrahlform: Sprühstrahl, Perlstrahl, 
3-Punkte-Stechstrahl, Wassermenge regu-
lierbar, integrierte Frostschutztechnologie

W. 9335245

GARDENA Viereckregner Aqua S
Beregnete Fläche: 90-220 m², Reichweite:  
7-17 m, Sprengbreite: 13 m, Anschluss: 
Schlauch-Stecksystem, rost- und witterungs-
beständig, inkl. Reinigungsnadel

W. 30399061

Gardena Wand-
schlauchbox Rollup
Kompakt und flexibel, 
praktische Schlauchauf-
bewahrung und einfache 
Handhabung, sofort 
einsatzbereit
15 m 84,99
20 m (exkulsiv bei 
Lagerhaus) 104,99
35 m 149,99

W. 30456713

20 m Schlauchbox:

exklusiv bei Lagerhaus

Inkl. Eindreh-Bodenhülse und 

Eindreh-Werkzeug

  5999*

Dauerhaft
günstig

  1099*15%
sparen 12,99

(Teilsortimente beim Lagerhaus Hopfgarten)

 ab 2499*17%
sparen 29,99



DAS EINKAUFSZENTRUM IN DER
BAHNHOFSTRASSE WÖRGL 

P
Im City Center 

1 Stunde gratis

OUTLET

Sie sicher viele tolle 
Geschenke für 
Ihre Mutter.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!


